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Optimal-Küchen Eutin
Industriestraße 5a
23701 Eutin
Tel.: 04521-7967796 

30 Jahre Erfahrung
mit Traumküchen 

Der beste Preis im Kreis

www.optimal-kuechen.sh

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

ROTTLER
HEINZEL

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 *B
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Kostenloser
Hör- oder
Sehtest!

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB

HEIZUNG       SANITÄR       BÄDERHEIZUNG       SANITÄR       BÄDER

Industriestraße 1 | 24211 Preetz
Tel. 04342 80 00 80

www.petersen-preetz.de
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Lange Brückstr. 2 · 24211 Preetz · 04342/7992-110
Lange Straße 49 · 24306 Plön · 04522/8080-110

Preetz: 2-Zimmer-Wohnung, Nähe Zentrum, 
66 m², modernes Bad, Einbauküche, Pkw- 
Stellplatz direkt vor der Tür, EnergieVA: Klasse E, 
Gas, 147,9 kWh/(m².a),        Miete: EUR 650,- + Nk  

Ideal für Senioren: Erdgeschosswohnung
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Die nächste Ausgabe erscheint 

Die nächste Ausgabe erscheint 

     am FREITAG,  6. März 2026

     am FREITAG,  6. März 2026

Chaos bei der Bahn Lepahn

Lepahn (los). Die Theatergruppe des TSV Le-
pahn – hier Sabine Hegemann, Maike Ohrt-
mann, Lena Stabenow und Thies Röschmann 
als Vertreter eines gestrandeten Kegelclubs - 
nimmt die Bahn aufs Korn: Am Freitag, 6. März, 
ist um 20 Uhr Premiere der Komödie „Dat 
Bahn-Chaos – Reisende schall man uphollen“. 

Weitere Aufführungen im Sportheim folgen am 
7. und am 13. März um jeweils 20 Uhr, am 
8. und 15. März um 18 Uhr, am 10. und 11. 
März um 19 Uhr sowie am 14. März um 15 
und um 20 Uhr. Karten können telefonisch un-
ter 04342-82928 oder 04342-84225 reserviert 
werden. � Foto: Theater Lepahn
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBARREGION

Fehmarn
„Freiheit fühlen“ in allen Inselteilen: 
Aktive Mitgestalter für das Touris-
musentwicklungskonzept Fehmarn 
2035 gesucht

Heiligenhafen
Seebrücke bleibt beliebter Trauort 

Oldenburg 
Hospizlauf - jetzt anmelden für den 
guten Zweck

Eutin
Bettina Hagedorn übergibt neues 
THW-Fahrzeug

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

Infoveranstaltung: „Heimatschutz in Zeiten 
neuer Bedrohungen“

Rantzau (t). Der CDU-Kreistags-
abgeordneter Björn Rüter und 
der Ortsvorsitzende Olaf Wenn-
dorf laden zu einer sicherheits-
politischen Infoveranstaltung mit 
Diskussion am Freitag, 20. März, 
in Rantzau ein. Die Veranstal-
tung beginnt um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus, Möhlenwisch 4. 
Unter dem Titel „Heimatschutz 
in Zeiten neuer Bedrohungen“ 
gibt der Leiter Strategische Kom-
munikation in der Heimatschutz-
division, Tinko Weibezahl, zu-

nächst einen Überblick über den 
Aufbau und die strategische Be-
deutung der Heimatschutzkräfte 
geben. Auch auf die gesellschaft-
lichen Herausforderungen, die 
mit einer modernen Sicherheits-
architektur verbunden sind, will 
der Referent eingehen. Zwecks 
besserer Planung ist eine An-
meldung bis zum 15. März per 
E-Mail an b.rueter@icloud.com 
erforderlich. 
Hintergrund: Die sicherheitspoli-
tische Lage im Land hat sich in 

den vergangenen Jahren funda-
mental verändert. Nach Jahren 
der Konzentration auf friedenser-
haltene Einsätze im Ausland 
muss sich die Bundeswehr wie-
der auf Landes- und Bündnis-
verteidigung konzentrieren. Die 
Herausforderungen sind groß, 
besonders mit Blick auf den 
Schutz kritischer Infrastrukturen. 
Um diese Aufgabe bewältigen 
zu können, hat die Bundeswehr 
zum 1. April 2025 die Heimat-
schutzdivision aufgestellt. 

Kunterbunte Lesezeichen kreieren:

Häkelaktion der Krabbeltiere startet in der Krabbe 17
Plön (los). Zwischen den Bücher-
regalen und Leseecken hält noch 
mehr Kreativität Einzug: Das Team 
der Plöner Stadtbücherei in der 
Krabbe 17 lädt am Freitag, 27. Fe-
bruar, zum Häkeln bunter Lesezei-
chen ein. Vom fröhlich-figürlichen 
Krabbeltier bis hin zum farbig-
künstlerischen Gebilde ist dem 
Design der selbst zu erscha£enden 
Handarbeit keine Grenze gesetzt. 
Das inspirierende Angebot richtet 
sich an Erwachsene mit guten Ide-
en und Hang zur Handarbeit in ge-
selliger Runde. Und wer lieber an 
einem anderen Handarbeitsprojekt 

arbeiten möchte, ist dabei ebenso 
herzlich willkommen. 
Die Häkel-Aktion beginnt um 
16.30 Uhr in den Büchereiräu-
men: Hier kann man klönen, ma-
chen und tun. Das für das Hand-
arbeitsprojekt benötigte Material 
wird für 5 Euro zur Verfügung ge-
stellt. Wer eigenes Material von 
zuhause mitbringt, kann kostenlos 
teilnehmen. 
Wegen begrenzter Plätze ist je-
doch eine Anmeldung erforderlich, 
telefonisch unter 04522 – 505 400 
oder als E-Mail an stadtbuecherei@
ploen.de.Für die Lesezeichen gibt es eine Vielzahl von Ideen. Foto: hfr

Plön (t). Die Sektion Plön der 
Schleswig-Holsteinischen Uni-
versitäts-Gesellschaft lädt am 
Donnerstag, dem 5. März um 20 
Uhr zu ihrem nächsten Vortrag 
in das Max-Planck-Institut in der 
August-Thienemann-Straße 2 ein. 
Als Referent ist Professor Dr. Ale-
xander Piel vom Institut für Experi-
mentelle und Angewandte Physik, 
Atom- und Plasmaphysik, Plasma-
dynamik zu Gast. Titel des brand-
aktuellen wie abendfüllenden The-
mas: „Fake Science 2.0".
In Zeiten eines immer stärker 
umkämpften Wahrheitsbegri£s, 
in denen „Fake News“ und pseu-

dowissenschaftliche Thesen allzu 
oft gleichrangig mit belastbaren 
wissenschaftlichen Erkenntnissen 
platziert werden, stellt sich die 
Frage: Wie erkennt man „Fake Sci-
ence“? 
Professor Dr. Alexander Piel be-
leuchtet in seinem Vortrag typische 
Merkmale pseudowissenschaft-
licher und überzogener Behaup-

tungen – von wirkungslosen 
Technologien über fragwürdige 
Wellnessprodukte bis hin zu extre-
mistischen Ideologien mit wissen-
schaftlichem Anstrich.
Am Beispiel konkreter Fälle wer-
den Strategien vorgestellt, mit de-
nen Laien (aber auch Fachleute) 
die Glaubwürdigkeit wissenschaft-
licher Behauptungen besser ein-

schätzen können. Ziel des Vortrags 
ist es, das Vertrauen in wissen-
schaftliche Methoden zu stärken 
und die eigene Urteilsfähigkeit in 
einer von Unsicherheit geprägten 
Informationswelt zu fördern.
Der Eintritt für Mitglieder ist frei, 
Nicht-Mitglieder zahlen 7 Euro, 
Schüler, Studenten und Auszubil-
dende haben freien Eintritt.

Wie erkennt man „Fake Science“?
Universitätsgesellschaft ist „falschen“ Nachrichten und Wissenschaften auf der Spur

Vortrag der Preetzer Universitätsgesellschaft:

Guano, Salpeter, Kupfer und Lithium – 
Nutzungsgeschichte der chilenischen Atacama

Preetz (t/los). Die Preetzer Sek-
tion der Universitätsgesellschaft 
Schleswig-Holstein lädt zu ihrem 
nächsten Vortrag am Dienstag, 3. 
März in der Mensa der Schulen 
am Hufenweg in Preetz, Hufen-
weg 5, ein. Der Eintritt beträgt 
7 Euro, außer für Mitglieder der 
Universitätsgesellschaft, Schüler, 
Auszubildende und Studenten. 
Als Referent ist Prof. Dr. Hans-Ru-
dolf Bork (Institut für Ökosystem-

forschung) zu Gast. Der Vortrag 
beginnt um 19.30 Uhr. 
Der Vortrag führt die Zuhörer 
in eine der trockensten und ein-
drucksvollsten Wüsten der Erde, 
die Atacama im Norden Chiles. 
Warum ist diese Extremwüste der-
art trocken? Wie entstanden Gua-
no und Salpeter in der Atacama? 
Warum war vor allem Salpeter 
einst so begehrt, dass um die Ab-
baustätten größere Orte errichtet 

wurden, in deren Theatern sogar 
weltberühmte Künstler auftraten? 
Wie entwickelten sich die Salpe-
terstädte nach der endgültigen 
Aufgabe des Abbaus? Welche 
Bedeutung hat heute der Abbau 
von Kupfererzen und von Lithium 
in der Atacama für Chile und die 
Welt? Professor Hans-Rudolf Bork 
beantwortet diese vielfältigen Fra-
gen mit zahlreichen eindrucks-
vollen Lichtbildern.
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Hufenweg 24 (im REWE-Fachmarktzentrum) 
Preetz, Tel. 0 43 42 - 76 14 362

Öffnungszeiten Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr

Ali’s Schneiderei

Textilreinigung
• Professionelle Textilpflege
• Schlaf- und Wohntextilien

Trio d’anches Hamburg zu Gast am Plöner See

Konzert für Oboe, Klarinette und Fagott
Plön (los). Das Trio d’anches Hamburg ist 
am Montag, 9. März zu Gast in der Kreis-
stadt. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr 
in der Schlosskapelle - Einlass um 19 Uhr. 
Es spielen drei Solo-Bläser des Philharmo-
nischen Staatsorchesters Hamburg: Nico-
las Thiébaud (Oboe), Rupert Wachter (Kla-
rinette) und Christian Kunert (Fagott). 
Der Name „Trio d’anches“ – französisch 
für „Rohrblatt-Trio“ – verweist auf das 
berühmte Trio d’anche de Paris, das in 
den 1920er Jahren die Besetzung Oboe, 
Klarinette und Fagott als eigenständige 
Kammermusikgattung etablierte. Neben 
Werken der frühen französischen Moder-
ne umfasst das Repertoire des Trios auch 
aktuelle Musikentwicklungen sowie Bear-
beitungen aus Barock und Klassik. In ihrem 
Programm geben die Musiker der Tradition 
der Rohrblatt-Kammermusik eine moderne 
Prägung. 
Es ist die 336. Veranstaltung in der Reihe 
der Schlosskonzerte der Stadt Plön als Ver-
anstalter. Der Eintritt kostet 25 Euro, ermä-

ßigt 20 Euro. Vorverkaufsstellen sind die 
Plöner Tourist Info, Telefon 04522 – 50950, 

und die Buchhandlung Schneider, Lübe-
cker Straße 18, Telefon 04522 – 749 900.

Das Trio d’anches Hamburg spielt am 9. März in der Kapelle des Plöner Schlosses. Foto: hfr

Bauernhäuser und Preetzer Fachwerk
Preetz (vg). Am kommenden Sonnabend, 
28. Februar, erö¥net das Museum Preetz in 
der Mühlenstraße 14 um 15 Uhr eine neue 
Ausstellung: Im ersten Stock sind ausgewählte 
Tafeln mit Abbildungen historischer Bauern-
häuser aus dem Buch „Das Bauernhaus im 
Deutschen Reiche und seinen Grenzgebie-
ten“ von 1905 zu sehen. Dazu gesellen sich 
nostalgische Fotografien von Preetzer Fach-
werkhäusern, die heute größtenteils gar nicht 
mehr existieren.
Das umfangreiche Bauernhaus-Werk ent-
stand auf Anregung des Verbands Deutscher 

Architekten und Ingenieure. Ziel war es, die 
verschiedenen Typen des deutschen Bau-
ernhauses in den einzelnen Landesteilen zu 
erfassen und sowohl ihre Gemeinsamkeiten 
als auch ihre regionalen Besonderheiten im 
Zusammenhang mit den jeweiligen Lebens-
weisen zu untersuchen. „Wir zeigen vor al-
lem Beschreibungen und Zeichnungen von 
norddeutschen Gebäuden“, erläutert Axel 
Langfeldt, Vorsitzender des Heimatvereins. 
Ergänzend sind Exponate aus Preetz zu be-
staunen. Neben den alten Fotografien werden 
auch Kopfbänder – also diagonale Streben 

einer Holzkonstruktion – aus abgerissenen 
Fachwerkhäusern präsentiert. Darüber hinaus 
ist ein Gesellenstück aus dem Jahr 1996 zu 
sehen, das der Preetzer Zimmermann Benja-
min Kühn gefertigt hat. Dieses Modell vereint 
verschiedene Fachwerktechniken. Der Fach-
werkbau entwickelte sich über viele Jahrhun-
derte und hängt eng mit der Geschichte des 
Bauernhauses zusammen. Die ersten Formen 
gehen bis in die Stein- und Bronzezeit zurück.
Die Ausstellung läuft bis Juli. Das Heimatmu-
seum ist immer sonnabends und sonntags von 
15 bis 17 Uhr geö¥net. Der Eintritt ist frei.

Vom Fachwerkmodell bis zum Kopfband: Axel Langfeldt präsentiert einige Exponate der neu-
en Ausstellung. Foto: Graap

Sitzung der
Ratsversammlung

Preetz (t). Die nächste Sitzung der Rats-
versammlung der Stadt Preetz findet am 
Dienstag, 3. März, um 19 Uhr im Rats-
saal, Bahnhofstraße 27, statt. Unter ande-
rem hat die FDP-Fraktion eine Resolution 
„Pro Durchfahrt Schwebstöcken“ auf die 
Tagesordnung gesetzt. In nichtö¥entlicher 
Sitzung wird über den „Auftrag zur Liefe-
rung einer Drehleiter“ für die Feuerwehr 
beraten.
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Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 22 - 23 89

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Kossau/Lebrade (t). Auch in 
dieser Ausgabe wollen wir Ih-
nen wieder zwei großartige 
Bewohner des Tierheims Kos-
sau-Lebrade vorstellen, die ein 
neues und liebevolles Zuhau-
se mit großem Garten suchen. 
Dieses Mal sind es die beiden 
Katzen Emma und Lucy, zwei 
charmante Neuankömmlinge. 
Die hübsche Emma ist grau-ge-
tigert mit weißem Fell auf dem 
Latz und Weiß um das Münd-
chen herum. Ihre Schwester 
Lucy ist ebenfalls eine grau-ge-
tigerte Schönheit mit viel Weiß 
am Körper und einer hellen 
Blesse zwischen den Augen. 
Die beiden Samtpfötchen sind 
neun Monate alt und mussten 
kürzlich schweren Herzens ab-
gegeben werden. Im Tierheim 
reagieren die beiden noch et-
was zaghaft auf Zuspruch. Na-
türlich sind sie verwirrt über 
ihren neuen Standort und ver-
missen ihr wohliges Zuhause. 
Doch wie alle Katzen besitzen 
auch Emma und Lucy einen 
kräftigen Survival-Sinn und las-
sen sich die Butter nicht vom 
Brot nehmen. In ihrem alten Zu-
hause waren die Mädels kleine 
Frechdachse, sind gut gelaunt 
durch die Wohnung gedüst, ha-
ben sich gegenseitig spielerisch 
gejagt und ihre Stoffmäuse he-
rumgetragen. Im Tierheim zie-
hen sie sich noch öfter in ihre 
Höhlen zurück – gerne auch zu 
zweit, um zu kuscheln. Doch 
wenn man sich längere Zeit mit 
ihnen im Raum befindet, ver-
gessen sie sich manchmal und 
es blitzt etwas von ihrem wah-
ren Charakter durch. 
Emma findet es gut, wenn alles 
nach ihrem Willen geht. Sie be-
obachtet auch immer ganz ge-
nau, wenn Lucy von der Toilette 
kommt und schaut dann nach, 

Emma und Lucy
Zwei Neuankömmlinge mit Charme

NABU-Naturerlebnisprogramm:
Kontrolle der Fledermaus-Winterquartiere in Panker und Eutin

Lütjenburg/ Eutin (t). Der NABU 
Lütjenburg lädt im Rahmen sei-
nes Naturerlebnisprogramms 
zur Kontrolle der Fledermaus-
Winterquartiere am Sonnabend, 
28. Februar ein. Teilnehmer be-
gleiten an dem Tag die Fleder-
maus-Experten Thomas Juhnke 

und Lars Thoke bei der Kontrolle 
im Forst „Hufe“ in der Gemein-
de Panker bei Lütjenburg und in 
Eutin. Damit ist eine besondere 
Gelegenheit verbunden, die in 
dieser Region vorkommenden 
Waldfledermausarten kennen-
zulernen. 

Je nach Wetter sind robuste Klei-
dung und unempfindliche Schu-
he empfehlenswert. Treffpunkt ist 
am 28. Februar 2026 um 10 Uhr 
am Forsthaus „Sachskamp“. 
Eine Anmeldung ist erforderlich 
und erfolgt als Email an fleder-
maus@nabu-luetjenburg.de oder 

telefonisch unter 0160 – 612 55 
89 wird gebeten.
Mehr Informationen sowie das 
gesamte Naturerlebnisprogramm 
sind online unter www.nabu-lu-
etjenburg.de und in der NABU-
Umweltberatungsstelle in Lütjen-
burg zu finden. 

Kinder-Lesung in 
der Plöner Stadtbücherei

Plön (los). „Elli Energiekuh 
und ihr Zauberfutter“ lautet 
der Titel einer Geschichte um 
ein kleines Kuschel-Rind, die 
Autorin Jana Wollfarth am 
Dienstag, 3. März in der Plö-
ner Stadtbücherei für Kinder 
ab vier Jahren vorliest – und 
„Elli“ ist als Handpuppe „live“ 
dabei. 
Die Veranstaltung beginnt um 
15.30 Uhr in den Bücherei-

räumen in der Krabbe 17 bei 
freiem Eintritt. Da die Plätze 
begrenzt sind, ist eine tele-
fonische Anmeldung unter 
04522 – 505 400 erforderlich. 
Inhaltlich behandelt das inter-
aktive Mitmachbuch die The-
men Körpergefühl, Essen und 
Achtsamkeit. Zudem werden 
kurze Sinnes- und Körper-
übungen zum Ausprobieren 
in die Lesung integriert. 

ob auch alle Geschäfte penibel 
vergraben wurden. Lucy schaut 
dann immer etwas befremdlich: 
„Was hat die denn?“. Vor allem, 
weil Emma selbst viel zu viel 
gräbt, so dass am Ende doch 
wieder einige „Dinge“ oben 
auftauchen … Auch bei der 

Fellpflege sieht es fast so aus, 
als wolle jede beim Putzen die 
„bessere“ sein ... 
Aber bis die beiden Fellnasen 
wieder mal ausgelassen her-
umtoben werden, wird es wohl 
noch etwas dauern. Doch es 
bieten sich ihnen kleine Ablen-
kungen. Zum Beispiel als Lucy 
einen Blick auf den sehr stattli-
chen Kater Max im Nebengehe-
ge erhaschen konnte. Da wur-
den die Augen aber kugelrund. 
Seitdem versucht Lucy immer 
mal wieder durch die kleine 
Katzenklappe zu schauen. Die 
ist aber nur bei wärmeren Tem-
peraturen geöffnet, verdammt 
… Anders als bei den meisten 
Stubentigern im Tierheim stür-
zen sich Emma und Lucy nicht 
wie wild aufs Essen. Sie müssen 

den Umzug erst einmal verdau-
en. In ihrem neuen Zuhause 
würden sie sicherlich schnell 
wieder so richtig reinhauen – 
aber natürlich ganz etepetete 
wie echte Damen. 
Lucy und Emma wollen auf je-
den Fall zusammen vermittelt 
werden und die beiden einzi-
gen Haustiere in ihrer neuen 
Bleibe sein. Sie brauchen ganz 
viel Liebe und viele Spielerei-
en, damit sie weiterhin so gut 

gedeihen.
Wenn Sie sich jetzt also für 
Emma und Lucy im Doppelpack 
interessieren, rufen Sie uns ein-
fach unter der Telefonnummer 
04522-2389 an. Die Vier- und 
Zweibeiner freuen sich nun tie-
risch auf Ihren Anruf! Auf unse-
rer Internetseite www.tierheim-
kossau-ploen.de finden Sie 
weitere Informationen rund um 
das Tierheim und seine wunder-
baren Bewohner.

Die kleinen Katzen Emma ...

... und Lucy möchten auch künftig zusammen bleiben. � Foto: hfr
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NEU - AB MÄRZ 2025

Zur Agentur für Arbeit nur

noch mit Termin! 

Direkter Zugang ohne Wartezeit. Buchen Sie Ihren 

Termin ab sofort einfach selbst! 

www.arbeitsagentur.de/ploen

G E N U SS R E IS E  2026
D R I N KS  &  S U S H I

Genießen Sie einen besonderen Abend im 
Restaurant Rodesand, lassen Sie sich von feinsten 

Sushi-Kreationen sowie perfekt abgestimmten 
Cocktails verwöhnen.

INKL. BIER UND
SOFTGETRÄNKE

129 € p.P.

Tischreservierung: reservierung@gut-immenhof.de
Hotel Gut Immenhof GmbH & Co. KG 
Rothensande 1 | 23714 Malente | 04523 - 8828 - 0
www.gut-immenhof.de

FREITAG |  13.MÄRZ |  18:30

Einfach mal vorbeikommen:

Agentur für Arbeit in der Lübecker Straße wird
für einen Tag zur Jugendberufsagentur

Plön/Preetz (t). Die Bundesstra-
ße 76 ist gesperrt, der Weg zur 
Jugendberufsagentur im Kreis 
Plön (JBA) weiter als sonst. Des-
halb haben sich die JBA, das 
Jobcenter im Kreis Plön und die 
Agentur für Arbeit zusammenge-
tan, um Jugendlichen und ihren 
Eltern in den kommenden Tagen 
zwei gemeinsame Termine in 
Preetz und in der Kreisstadt Plön 
anzubieten.
So heißt es schon am Donners-
tag, den 26. Februar, in der Kie-
ler Straße 30 a in Preetz ‚herzlich 
willkommen in der JBA‘. Von 14 
bis 16 Uhr sind Beratungsfach-
kräfte aus dem Jobcenter und 

der Agentur für Arbeit vor Ort, 
um Fragen zum Thema „Wege 
nach der Schule“ zu beantwor-
ten. Aber auch über Bewerbun-
gen und Praktika kommen die 
Expertinnen und Experten gern 
mit den Jugendlichen und Eltern 
ins Gespräch.
„Praktika sind ein wichtiger Tür-
ö�ner in die Betriebe. Vielen 
von Ihnen wird sicherlich das 
neue Berufsorientierungsprak-
tikum noch nicht bekannt sein. 
Dabei ist das ideal, zeigen erste 
Erfahrungen, um mehr als einen 
kurzen Einblick in einen Betrieb 
zu gewinnen und dort perspekti-
visch eine Ausbildung zu begin-

nen“, wirbt Hans-Martin Rump, 
Leiter der für den Kreis Plön 
zuständigen Agentur für Arbeit 
Kiel, bei Jugendlichen und deren 
Eltern, auch gezielt bei beiden 
Veranstaltungen nach Unterstüt-
zung bei der Suche nach Prakti-
ka zu fragen.

Beratung für Eltern und 
Jugendliche

Am kommenden Mittwoch, 4. 
März, kapert die JBA dann das 
Gebäude der Agentur für Arbeit 
in Plön in der Lübecker-Straße 
24-26. Von 14 bis 16 Uhr kön-
nen Jugendliche und deren El-

tern, den Beraterinnen und Be-
ratern aus JBA, Jobcenter und 
Arbeitsagentur alle Fragen rund 
um das bunte Thema Berufswahl 
stellen. 
„Die Verkehrswege im Kreis  
Plön mögen zurzeit irgendwie 
gekappt und schwierig erschei-
nen. Deshalb ist es uns wichtig, 
an die Jugendlichen und ihre El-
tern das Signal zu senden, dass 
wir weiterhin für sie auch per-
sönlich da sind. Nutzen Sie die 
Chance zur Information aus ers-
ter Hand, kommen Sie gern vor-
bei“, wirbt Hans-Martin Rump 
für den Termin in der Geschäfts-
stelle Plön.

Schellhorn (t). Die Gemeinde 
Schellhorn setzt ein Zeichen für 
die Umwelt! Am Sonnabend, 
7. März, beteiligt sich das Dorf 
wieder an der landesweiten Ak-
tion „Unser sauberes Schleswig-

Holstein“. Alle Einwohnerinnen 
und Einwohner, Groß und Klein 
sind aufgerufen, gemeinsam die 
Landschaft von Müll und Unrat 
zu befreien. Die Aktion dauert 
von 10 bis 12 Uhr, Tre�punkt 

ist das Feuerwehrhaus in der 
Plöner Landstraße. Müllsäcke 
werden gestellt. Ein begrenztes 
Kontingent an Handschuhen 
ist vorhanden, eigene Utensili-
en sollten deshalb mitgebracht 

werden. Im Anschluss ist ein ge-
mütlicher Ausklang mit gemein-
samem Imbiss am Feuerwehr-
haus statt. Es gibt Wurst vom 
Grill und Erfrischungsgetränke 
für alle Beteiligten.

Schellhorn räumt auf: Aktion am 7. März
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50 Jahre  Jubiläum !50 Jahre  Jubiläum !

Super Stimmung, liebe Worte &
 einfach ein rundum besonderer Moment!

Danke an alle, 
die das möglich gemacht haben!en!die das möglich gemacht h

 einfach ein rundum besonderer Moment!

Lange Str. 47 · 24306 Plön · Tel. 0 45 22 - 22 90

Sechs Jahre Hörmanufaktur 
Warum dieser Rhythmus wie Musik für Ihre Ohren ist und wie KI unser Hören revolutioniert
Plön/Eutin (t). Das Inhaber-Ehe-
paar Alicia und Christoph Schulte 
und ihr Team haben allen Grund 
zum Feiern: Die Hörmanu-
faktur wird sechs Jahre alt! 
Sechs Jahre – das ist in der 
Hörakustik ein geradezu 
magisches Datum. Da der 
Anspruch auf Zuzahlung 
durch die Krankenkassen 
meist alle sechs Jahre neu 
entsteht, öffnet sich jetzt für 
viele Menschen das idea-
le Zeitfenster, um veraltete 
Technik gegen modernsten 
Hör-Komfort einzutauschen. 
Viele Menschen warten im 
Schnitt sieben bis acht Jahre, 
bevor sie bei Hörminderung 
aktiv werden – viel zu lang, 
wie die Experten Sarah Anna 
Kedzior (Hörakustikmeiste-
rin & Filialleitung Eutin) und 
Lucas Lupp (Hörakustiker & 
Filialleiter Plön) betonen. Typische 
Anzeichen für die Notwendigkeit 
eines Hörsystems sind häufiges 
Nachfragen in Gesellschaft oder 
am Telefon, weil das Gegenüber 
nicht richtig verstanden wird. Auch 
wenn das Zuhören anstrengend 
wird und starke Konzentration er-
fordert, ist dies ein klares Signal. Je 

eher man handelt, desto besser, da 
das Gehirn sonst verlernen kann, 
feine Töne zu verarbeiten. Ein kur-

zer, unverbindlicher Hörtest in der 
Hörmanufaktur bringt in nur fünf 
Minuten Klarheit.
Die neuen Hörsysteme analysieren 
ihre Umgebung in Echtzeit, filtern 
Störlärm heraus und heben Spra-
che gezielt hervor. Wo es früher für 
Hörgeräteträger sehr anstrengend 
war, sich in lauten Umgebungen 

oder größeren Gruppen zu unter-
halten, erkennen KI-gestützte Sys-
teme heute selbstständig, woher 

Sprache kommt, und fokussieren 
sich darauf. Ein perfektes Beispiel 
hierfür ist das neue Phonak Sphere 
Infinio, dessen KI-gestützte Sprach-
unterstützung eine unglaubliche 
Erleichterung beim Sprachverste-
hen schafft.
Entgegen der Annahme, dass die-
se High-Tech nur etwas für den 

großen Geldbeutel sei, sichert die 
Hörmanufaktur als innovativer 
Familienbetrieb eine hochwertige 

Versorgung auch im Basis-
bereich. Selbst bei Gerä-
ten ohne Zuzahlung gibt 
es enorme technologische 
Sprünge, wie die neuen Mi-
ni-RIC-Geräte zeigen. Diese 
Kassengeräte verfügen heute 
über Funktionen, die vor Jah-
ren noch Premium-Modellen 
vorbehalten waren, wie mo-
derne Spracherkennung oder 
die Steuerung per Smartpho-
ne-App. 
Auch wenn die sechs Jah-
re noch nicht erreicht sind, 
bietet die Hörmanufaktur 
eine Lösung: die „Alt gegen 
Neu Aktion“. Damit können 
Kunden sofort aktuellste 
Hörsysteme testen – unab-
hängig davon, wie alt ihre 

bisherigen Systeme sind. Kunden 
sind eingeladen, die neuesten 
Modelle unverbindlich zur Pro-
be zu tragen. Wer sich bis zum 
8. April anmeldet, sichert sich 
einen Jubiläumsrabatt von bis 
zu 600 Euro und weitere Extras 
(siehe Beileger in dieser reporter-
Ausgabe). 

Ein Teamfoto aus der Zukunft? Bunt, dynamisch und mit einem kleinen Augen-
zwinkern – es wurde von einer Künstlichen Intelligenz (KI) generiert.

Schaurig-gemütliche Lesung im AWO Familienzentrum
Am 15. März geht es um „Liebe, Kirschpralinen und Mord“

Wankendorf (t/los). Der Culture 
Club im Ortsverein der Arbeiter 
Wohlfahrt in Wankendorf lädt 
zu einer Lesung am Sonntag, 
15. März im AWO Familienzen-
trum, Kirchtor 18 ein. Zu Gast 
ist die Autorin Elisabeth Grimm 
mit ihrem „Cosy Crime“ Ro-
man „Liebe, Kirschpralinen und 
Mord“. 

Karten für die Lesung sind ein-
schließlich Kaffee oder Tee 
„satt“ für 10 Euro bei Tabakwa-
ren-Schlüter im Rewe Wanken-
dorf sowie in der Buchhandlung 
Bücherzeit in Bornhöved zu 
beziehen. Kuchen gibt es ge-
gen Spende. Dieser gemütlich-
schaurige Lesenachmittag be-
ginnt um 15 Uhr.

Und darum geht’s inhaltlich: 
Im beschaulichen Ahrensloe 
geht mal wieder alles drunter 
und drüber. Insbesondere im 
Leben der Caféinhaberin und 
Hobbydetektivin Lena. Nicht 
nur die zwei neuen Aushilfen 
im Café, die eine schrill, die 
andere schüchtern, halten Lena 
auf Trab, sondern auch eine 

neue Leiche. Wieso liegen in 
dieser norddeutschen Klein-
stadt eigentlich ständig Tote 
herum? Lena will sich nicht 
einmischen. Aber als ihr Sohn 
Florian zum Hauptverdächti-
gen wird, gibt es kein Halten 
mehr. Ihr zur Seite stehen die 
Tarotkarten legenden alten Da-
men des Ortes. 

Zeitloser Sound  
mit „JazzMélange“

Preetz (t). Am Freitag, 27. Fe-
bruar, lädt das soziokulturelle 
Zentrum „Treff Preetz“ in der 
Kirchenstraße 12-14 um 19 
Uhr zu einem weiteren Kon-
zertabend ein: Zu Gast sind die 
vier Kieler Musiker der Gruppe 
„JazzMélange“. Das Quartett 
verleiht zeitlosen Songs einen 
neuen Sound – mal jazzig, mal 
soulful, mal verwandelt sich 
Pop leichtfüßig in Bossa. So 
entsteht ein stilvoll groovender 
Bandsound mit eigener Klan-
gnote. Das Repertoire reicht 

von Adele bis Stevie Wonder, 
von Dizzy Gillespie bis An-
tonio Carlos Jobim. Bekannte 
Titel bekommen neue Arran-
gements mit überraschenden 
stilistischen Wendungen. Live 
lassen Herr Hund (Saxophone 
und Querflöte), Jörn Thomsen 
(Bass und Gitarre), Franziska 
Rimmele (Gesang und Piano) 
und Carsten Böddeker (Schlag-
zeug) so eine besondere Kon-
zertatmosphäre entstehen. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind 
erwünscht. 
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Spezielle Ankaufstage für Schmuck- nur an diesen Tagen!
Februar

Donnerstag Freitag Montag Dienstag Mittwoch

Februar März März März

26. 27. 02. 03. 04. Sofort

Bargeld!

Druckfrisch: 

Reporter-Reisen-Schnäppchen-Flyer mit vielen Top-Angeboten 
Preetz/Plön  (t). Mit einem gan-
zen Füllhorn hochattraktiver Rei-
sen und Tagesfahrten ist gerade 
der neue Reporter-Sonder-Flyer 
für Frühling und Sommer 2026 
erschienen und kann ab sofort 
kostenlos im Leser-Reisen-Büro 
in Eutin angefordert werden 
per E-Mail an leserreisen@der-
reporter.info oder unter Telefon 

04521-701130. Alle Touren star-
ten in bewährter Weise direkt ab 
Preetz und Plön mit modernen 
Vier-Sterne-Fernreisebussen 
und den so beliebten Chauf-
feuren zu attraktiven Zielen in 
Deutschland und ganz Europa. 
Die Reporter-Reise-Experten 
empfehlen zudem allen Gästen 
den Preisvergleich der spannen-

Unterwegs zu sehr günstigen Komplett-Reisepreises mit den Leser-
Reisen-Bussen auf den Straßen Europas. Fotos: hfr

Ramona Tretter (links) und Kolleginnen freuen sich auf Ihre Buchungen 
im Leser-Reisen-Büro in Eutin und senden gerne den neuen Flyer zu.

Mai-Flohmarkt in Grebin
Grebin (t). Der Turnverein 
Grebin veranstaltet an Him-
melfahrt wieder seinen großen 
Flohmarkt auf dem Vereinsge-
lände – am Donnerstag, 14. 

Mai, ab 9 Uhr. Ein Standplatz 
mit drei Frontmetern kostet 20 
Euro. Anmeldung sind bei Si-
mone Hilligloh unter Telefon 
04383-1221 möglich.

Reporter-Leser-Reisen:

den Erlebnis-Reisen mit dem 
regionalen Wettbewerb. Das 
große Leser-Reisen-Team um 

Ramona Tretter und Kolleginnen 
freuen sich auf Ihre Mails oder 
Anrufe.
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Lotto•Zeitschriften

TABAKWAREN
TOBIAS SUHR

Lange Str. 17, 24306 Plön  Tel: 0 45 22-31 69
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7:30 - 18:00 Uhr  / Sa 7:30 - 13:00 Uhr

Ihre Annahmestelle für 
Familienanzeigen + 
Kleinanzeigen  
in Plön.

FREITAG
IST DER NEUE MITTWOCH!

Ab 6. März 2026
erscheinen unsere Wochenblätter 

FREITAGFREITAGFREITAG

für Sie an jedem Freitag!
Plön • Preetz

Kreis Plön zeichnet Autorinnen mit
dem Kulturpreis 2025 aus 

Plön (mg). Als ehemaliges 
Lustschloss im Park des Plöner 
Schlosses gilt das Prinzenhaus 
in Plön als eines der wichtigsten 
Kulturdenkmäler in Schleswig-
Holstein. Es steht dabei heute 
sinnbildlich für die Verbindung 
von Kunst, Architektur und Mu-
sik. Grund genug, dass dort am 
vergangenen Dienstag die Verlei-
hung des Kulturpreises des Krei-
ses Plön für das Jahr 2025 statt-
finden konnte. 
Die Geschichte des Preises geht 
dabei zurück auf das Jahr 1985. 
Seither verleiht der Kreis Plön für 
besondere kulturelle Leistungen 
alle zwei Jahre einen Kreiskultur-
preis als Anerkennungs- und För-
derpreis. Seit 2017 wird in jähr-
lichem Wechsel zusätzlich ein 
Kinder- und Jugendkulturpreis für 
junge Menschen zwischen sechs 
und 21 Jahren ausgelobt. 2025 
waren nun wieder die Erwachse-
nen als Preisträger an der Reihe. 
Das diesjährige Thema: „Erzäh-
lende Literatur“. 
Kreispräsidentin Hildegard 
Mersmann begrüßte an diesem 
verschneiten Dienstagabend zu-
nächst alle gekommen Gäste. 

Darunter die Vorsitzende des 
Preisgerichts Wiebke Schenlauer, 
die weiteren Jurymitgliederin-
nen und Jurymitglieder, sowie 
die diesjährigen Preisträgerinnen 
und deren Familien. 
Nach einer kurzen Danksagung 
für die Organisation des Abends 
widmete Mersmann sich dann 
dem Thema des Abends. Dass es 
in diesem Jahr gleich zwei Preis-
trägerinnen gibt, erklärt Mers-
mann damit, dass beide Autorin-
nen zwei ganz unterschiedliche 
Stile verfolgen würden und daher 
nicht direkt vergleichbar seien.  
Der Ursprung des Schreibens sei 
aber bei beiden so hervorragend 
gewesen, dass man sich nicht 
zwischen beiden hätte entschei-
den können. 
Mersmann betont: „Gute Ge-
schichte bleiben und können da-
bei mehr als Worte wiedergeben. 
Sie geben Landschaften, Erfah-
rungen und Gefühle weiter und 
sind dabei Werkzeuge sich zu-
rechtzufinden.“ Besonders den 
Aufwand des Schreibens würdigt 
Mersmann dabei sehr. Denn dies 
benötige viel Zeit, Rückhalt und 
Konzentration und verlange da-

bei viel Mithilfe durch Familie 
und Freunden.
Ausgezeichnet mit dem Kultur-
preis für das Jahr 2025, welcher 
mit einem Geldbetrag in Höhe 
von 2000 Euro dotiert ist, werden 
Erika Bock und Britta Krengel. 
Erika Bock,1950 geboren, 
schreibt seit 2015 Kinder- und Ju-
gendbücher, die Fantasie mit ge-
sellschaftlich relevanten Themen 
verbinden. Bekannt wurde sie 
durch die liebevoll illustrierten 
Geschichten der „Knöllchenban-
de“ für junge Kinder sowie durch 
ihre märchenhaften Texte gegen 
Rechtsextremismus, die auch im 
schulischen Kontext eingesetzt 
werden. Frederike Köhl, Lehrkraft 
für Philosophie und Jurymitglied, 

betonte in ihrer Laudatio an Bock 
dabei vor allem die zahlreichen 
regionalen Inhalte und das sozia-
le Engagement in Bocks Literatur. 
Britta Krengel, 1970 in Bonn 
geboren, wuchs im Rheinland 
auf. Sie studierte Deutsch und 
Katholische Theologie auf Lehr-
amt sowie Theaterpädagogik in 
Heidelberg und promovierte 
anschließend in Literaturwissen-
schaft in Bochum. Nach einer 
kurzen Lehrtätigkeit im Studien-
gang Theaterpädagogik an der 
Pädagogischen Hochschule Hei-
delberg führte sie die Liebe in 
den Norden. 
Seit 2001 ist sie im Schuldienst in 
Schleswig-Holstein tätig und lebt 
heute mit ihrer Familie in einem 

Ausgezeichnet mit dem Kulturpreis 2025 werden Erika Bock und 
Britta Krengel.  Fotos: Graßau
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Fahrräder und
Elektroräder
in großer Auswahl

Telefon (0 43 81) 46 90
Öffnungszeiten: 

Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Te l e f o n  0 4 3 4 2 / 8 0 0  9 0 5
i n fo @m a l e r - f a r b e c h t . d e

Ab 6. März 2026
erscheinen unsere Wochenblätter

für Sie immer freitags.
Plön • Preetz

Die Geschichte der Preetzer Zeitung
Preetz (t). Am Sonntag, 1. 
März, wird beim „Preetz-
Plausch“ mit Stadtarchivar 
Peter Pauselius im soziokultu-
rellen Zentrum „Tre� Preetz“, 
Kirchenstraße 12-14, ein tradi-
tionsreiches Kapitel der Orts-
historie aufgeschlagen. Ab 10 
Uhr dreht sich alles um die 
Geschichte der Preetzer Zei-
tung. In seinem Vortrag gibt 
Pauselius anhand von Bildern 
und Filmausschnitten aus den 
1980er-Jahren einen Einblick 
in die Produktion der früheren 
lokalen Tageszeitung. Außer-

dem erhalten die Besucher an 
diesem Morgen auch die Ge-

legenheit, in Originalausgaben 
der Preetzer Zeitung zu blättern. 

Verleger Otto Hansen an der 
Linotype-Setzmaschine. Foto: hfr

In der sogenannten Setzergasse wurden die Zeitungsseiten produ-
ziert. Foto: hfr

Dorf im Kreis Plön. Ausgezeich-
net wird Krengel nicht nur für ihr 
2025 erschienenes Buch „Meine 
Ruinen und wie ich ihnen den 
Tanz ansagte“, sondern auch für 
ihre Arbeit als Beauftragte für 
Kulturelle Bildung an der Grund- 
und Kulturschule Lütjenburg. 
Stadtbüchereileiterin und eben-
falls Jurymitglied Olivia Szalys 
hob in ihrer Würdigung an Kren-
gel vor allem die leichtfüßige, 
unterhaltsame Erzählweise her-
vor, mit der selbst die tragischen 
Geschehnisse in Krengels Buch 

ohne Klage, aber mit feinem 
Humor und großer Sensibilität 
zu einer außergewöhnlichen 
und unsentimentalen Familien-
geschichte verbunden werden. 
Krengel hatte mit der Auszeich-
nung zuerst nicht gerechnet: 
„Erst dachte ich, dass die Absa-
ge gekommen ist, aber dann war 
ich natürlich total überrascht und 
hoch erfreut über die Anerken-
nung meiner Arbeit.“ 
Beide Preisträgerinnen bedank-
ten sich im Anschluss für die 
Auszeichnung und Unterstüt-

zung von Familie und Freunden, 
betonten aber auch, dass das 
Schreiben von Literatur und die 
Kunst dahinter wichtige Werk-
zeuge seien, um Geschehnisse 
aus dem Leben zu bewältigen. 
Erika Bock schloss den Abend 
anschließend mit einem Appell 
an alle Eltern ab: „Lest euren 
Kindern vor, denn das führt zu 
gegenseitiger Nähe und nach 
jeder Vorleserunde gibt es natür-
lich auch eine Kuschelrunde.“ 
Passend dazu wurde der Abend 
dann, wie er bereits erö�net wur-

Preisträgerin Britta Krengel bei der Übergabe des Preises. Erika Bock bedankt sich für ihre Ehrung. 

de, von Justus Schildhauer (11 
Jahre) mit Bach und Chopin am 
Klavier musikalisch abgerundet. 

Sitzung in 
Köhn

Köhn (t). Die Gemeindevertre-
tung Köhn kommt am Dienstag, 
3. März, zu ihrer nächsten Sit-
zung um 19.30 Uhr im Bürger-
haus, Hauptstraße 21, zusam-
men. Die Tagesordnung bietet 
unter Top 4 „Einwohnerfragestun-
de“ den Bürgern die Möglichkeit, 
ihre Anliegen vorzubringen. The-
men der Gemeindevertreter sind 
unter anderem die Bekanntgabe 
der am 9. Dezember im nicht-
ö�entlichen Teil der Sitzung ge-
fassten Beschlüsse und der Flä-
chennutzungsplan des Gebietes 
nordwestlich von Köhn. Weitere 
Punkte sind auch die Planung 
von Windkraftanlagen sowie 
die Neukalkulation und Satzung 
über die erste Änderung der Sat-
zung über die Erhebung einer 
Gewässerunterhaltungsgebühr. 



10
25

. F
eb

ru
ar

 2
02

6

PRALINOTHEK EUTIN
KÖNIGSTRASSE 12 • EUTIN

Nach 14 erfüllteN uNd
wuNderbareN JahreN verabschiede

ich mich aus der PraliNothek 
eutiN uNd gehe iN deN

wohlverdieNteN ruhestaNd.
voN herzeN daNke ich ihNeN für 
ihre treue, ihr vertraueN uNd 

vieleN besoNdereN begegNuNgeN.

ihr

Peter radomski

„Pralinothek“: Ein Abschied in Zartbitter
Peter Radomski hat am 28. Februar seinen letzten Tag 

Eutin (aj). Viele Menschen 
stecken dieser Tage rasch im 
Vorbeigehen den Kopf in die 
Tür von Eutins Fachgeschäft 
für Pralinés und Schokolade, 
um „Auf Wiedersehen“ zu 
sagen. Und Inhaber Peter Ra-
domski grüßt zurück, freund-
lich und fröhlich, so wie er 
seine „Pralinothek“ alle Jah-
re geführt hat. Lange stand 
fest, dass er in Rente gehen 
würde, auch wenn die Suche 
nach einer geeigneten Nach-
folge den Termin fürs endgül-
tige Adieu noch ein bisschen 
hinausgezögert hat. Nun ist 
es so weit: Am kommenden 
Sonnabend, 28. Februar, steht 
der letzte Arbeitstag an. Und 
auch wenn es an selber Adres-
se weitergeht mit einem süßen 
Angebot erstklassiger Qualität, 
endet nicht nur für die vielen 
Stammkund*innen ein beson-
deres Kapitel. Denn „inhaber-
geführt“, das hieß für Peter Ra-
domski „mit Leib und Seele“. 
Einzelhandel war für ihn die 
stimmige Verbindung aus ei-
nem tollen Produkt, Fleiß und 
den Menschen in der Stadt: 
„Die Gespräche werden mir 
fehlen, der persönliche Kon-
takt war mir immer wichtig. 
Und meine Ware natürlich“, 
sagt er und so ganz, das ist ihm 
anzumerken, kann und mag 
er sich noch nicht vorstellen, 
dass er bald für immer Feier-
abend hat. 
Gut erinnert sich der Hambur-
ger, der vom Verkaufsgespür 
seiner Mutter einen guten Teil 
abbekommen hat, daran, wie 
er nach Jahren in verantwortli-
cher Position im Einzelhandel 
das erste Mal in den kleinen 
Laden in der Eutiner Königstra-
ße kam. Hier richtete er seine 
„Pralinothek“ ein, konnte auf 
ein professionelles Netzwerk, 
seine Kontakte und sein Kön-
nen ebenso vertrauen wie auf 
den guten Geschmack der 

Kundschaft. Viel Arbeit steckt 
in diesem Erfolg. Bestellung, 
Dekoration, Service bis hin 
zur schönen Verpackung, alles 
besorgte der Chef selbst. Und 
wenn er nicht hinter dem Ver-
kaufstresen mit den frischen 
Pralinés aus dem Hause Peters 
stand, konnte er sich auf seine 
Mitarbeiterinnen verlassen, die 
für ihn immer „Kolleginnen“ 
waren. Auf Du und Du zu sein 
mit den Menschen, das ist ty-
pisch für ihn. Deshalb kaufen 
die Leute so gern bei ihm. Weil 
die Nuss an Nuss einfach ein-

malig gut ist, aber auch, weil 
Radomski weiß, welcher Kun-
de genau dafür schwärmt. Und 
so schwingt in den guten Wün-
schen zum Ruhestand eine 
Wehmut mit, die er sich ver-
dient hat. „Wir sehen uns, ich 
bleibe ja in Eutin“, verspricht 
er. 
Nach dem Schlusspunkt wird 
er sich mit seiner Frau ins Auto 
setzen und gen Süden fahren 
– Sonne tanken. Außerdem ist 
endlich Zeit für sein Hobby, 

Peter Radomski nimmt Abschied – mit einem weinenden und einem lachenden Auge.                                                                  
� Foto: Jabs

das lange zu kurz gekommen 
ist: „Ich werde wieder fotogra-
fieren und vielleicht komme 
ich sogar dazu, eine Internet-
seite mit meinen Naturfotos 
einzurichten“, verrät er. Vor 35 
Jahren ist er mit der Kamera 
„auf die Pirsch“ gegangen, Eh-
rensache, dass die Bilder dann 
selbst entwickelt wurden. Als 
Rentner wird er die Ruhe ge-
nießen – und sicher dann und 
wann ein Praliné aus dunkler 
Schokolade.

Seniorenbeirat lädt zum 
Klönschnack ein

Bosau (t). Unter dem Motto 
„Bürgermeister Jens Arendt in-
formiert“ bittet der Bosauer Se-
niorenbeirat am Donnerstag, 
12. März, um 10 Uhr in die Alte 
Schule Bosau zum Klönschnack 
mit dem ehrenamtlichen Bür-
germeister. Bei Kaffee und ei-
nem Käse- oder Mettbrötchen 
erzählt der Bürgermeister aus 

den ersten zwei Jahren seiner 
Amtszeit. Darüber hinaus steht 
er für Fragen und Anregungen 
zur Verfügung. Der Unkosten-
beitrag für Kaffee und Brötchen 
beträgt 5 Euto und ist vor Ort zu 
zahlen. Um Anmeldungen bis 
zum 3. März bei Horst Wulf-
Schnabel unter Telefon 04527-
262 wird gebeten.
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Treppen-
renovierung 

Geschlossene Treppen · Offene Treppen nachhervorher

Telefon 04321  2517160
  0151  61728795
E-Mail treppen@knutzen-home.de

Jetzt Beratungstermin vereinbaren:

20 JAHRE

GARANTIEAUF A B R I EB

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Eutin
Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00

Plattdüütsch in de Johanniskark to Plöön
Pastor Ulrich Gradert leest ut „De lütte Häwelmann“ vun Theodor Storm

Plön (los). „De lütte Häwel-
mann“ ist ein Klassiker: Theodor 
Storm (1817 – 1888) schrieb 
das Kinderbuch 1849 für sei-

nen kleinen Sohn Hans. Pastor i. 
R. Ulrich Gradert hat das Buch 
ins Niederdeutsche übersetzt 
und liest daraus am Sonntag, 1. 

März, in der Plöner Johanniskir-
che in der Hamburger Straße. 
Die Lesung wird musikalisch 
von der Sängerin Tina Benz auf-
gelockert und beginnt um 17 
Uhr. Der Eintritt ist frei – der 
Verein Johanniskirche freut sich 
über Spenden.
Die Geschichte um einen klei-
nen Jungen, der partout nicht 
einschlafen will, gilt als be-
kanntestes norddeutsches Kin-
derbuch. Seinen Durchbruch 
hatte es durch die Illustrationen 
von Else Wenz-Viétor 1926. 
Obwohl auf Hochdeutsch ver-
fasst, weist es eine sprachliche 
Nähe zum Plattdeutschen auf: 
Theodor Storm wuchs in Husum 
auf und erlebte ein prägendes 
plattdeutsches Umfeld. Wie ei-

Die Plöner Johanniskirche ist am Sonntag, 1. März um 17 Uhr zu 
einer Lesung mit Musik geöffnet.                      Foto: Lotta Schneider

nigen Aufsätzen in den Jahrbü-
chern der AG für Heimatkunde 
im Kreis Plön zu entnehmen ist, 
hielt sich Theodor Storm auch in 
Eutin und Plön auf, um Freunde 
und Bekannte zu besuchen. Ob 
er bei der Gelegenheit womög-
lich einen Blick auf oder gar in 
die Johanniskirche geworfen 
hat, bleibt Spekulation, ist aber 
nicht unwahrscheinlich. So mag 
es ein schöner Gedanke sein, 
kommenden Sonntag seiner Er-
zählung in dem Wissen zu lau-
schen, dass die Stadt Plön eine 
der vielen Reisestationen des 
Novellisten gewesen ist und 
Storm zwischen Großem und 
Kleinem Plöner See durch die 
Straßen und Twieten geschlen-
dert ist.

„Zuhause ist  
vorübergehend geschlossen“
Autorin Antje Huhs liest in der Kreisbibliothek  

aus ihrem satirischen Roman
Eutin (t). „Plötzlich klingelt es 
bei Annett und jemand stellt ihr 
einen älteren Herrn mit Koffer 
auf die Türschwelle. Nationaler 
Ausnahmezustand. 
Die Altenpflege streikt, alle Be-
wohner müssen in Privathaushal-
te umquartiert werden“, heißt es 
im Klappentext.
Die Idee für die Geschichte 
„Zuhause ist vorübergehend ge-
schlossen“ ist so skurril, dass sie 
gleich von Extra3 für einen sati-
rischen Beitrag zum Pflegenot-
stand übernommen wurde. Am 

Donnerstag, 5. März, um 19.30 
Uhr liest die Autorin Antje Huhs 
auf Einladung des Förderkreises 
in der Kreisbibliothek in Eutin.
Der Eintritt ist frei, Spenden für 
die Leseförderung des Vereins 
sind herzlich willkommen.  Um 
vorherige Anmeldungen unter 
Telefon 04521-788740 in der 
Kreisbibliothek wird gebeten.
Antje Huhs beschreibt mit ei-
nem großen Gespür für witzige 
Details, wie unterschiedlich ihre 
Romanfiguren auf die Heraus-
forderungen der Einquartierung 
reagieren. Eine Verwechslungs-
komödie sorgt zusätzlich für 
Spannung. So gelingt es ihr, die 
ernsten Probleme in der Pflege-
versorgung ihrer Leserschaft un-
terhaltsam nahezubringen. Die 
Autorin wurde 1977 in Bremen 
geboren. Seit ihrem Studienab-
schluss im kreativen Schreiben 
in Hildesheim schreibt sie für 
diverse Fernsehformate und hat 
jetzt ihren ersten Roman veröf-
fentlicht. 
Die Veranstaltung wird gefördert 
durch die Karl Gustav Jürgen-
sen-Stiftung. Die Buchhandlung 
Hoffmann in Eutin sorgt für einen 
Büchertisch.

Die Autorin Antje Huhs kommt 
nach Eutin.                          Foto: hfr
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Ab 6. März 2026
erscheinen unsere Wochenblätter 

...immer freitags.
Plön • Preetz

Tolle Stimmung beim Kinderkarneval in Grebin
Organisator Karl Schuch hört nach 42 Jahren auf 

Grebin (t). Da der Grebiner 
Krug zurzeit wegen Sanierungs-
arbeiten und Betreiberwech-
sel geschlossen ist, musste der 
Schützenverein mit seinem 
traditionellen Kinderkarneval 
in das Sportheim des TV Gre-

bin ausweichen. Auch im ge-
schmückten Sportheim gelang 
es mit Hilfe zahlreicher Mit-
glieder des Vereins, eine gut 
besuchte und gelungene Veran-
staltung auf die Beine zu stel-
len, die vom Vorsitzenden des 
Grebiner Schützenvereins, Jens 
Boll und vom Organisator Karl 
Schuch eröffnet wurde.
Musik, Tanz und ein tolles Pro-
gramm mit „Plön Ahoi“, „Gre-
bin Helau“ und „Sasel Alaaf“ 
hielt die Nachwuchskarneva-
listen in Atem. Der bewährte 
Discjockey „Sir Toby“ versteht 
es seit vielen Jahren, die klei-
nen Besucher und auch die 
Eltern auf die Tanzfläche zu lo-
cken und zu beschäftigen. Zwi-
schendurch waren bei kleinen 
Spielen wie dem Apfelsinen-
tanz, dem Zeitungstanz und der 
Reise nach Jerusalem Preise zu 
gewinnen. 
Ein besonderer Höhepunkt ist 
seit Jahren der Auftritt der Kar-
nevalsgesellschaft Blau Weiß 
Plön mit ihrer Kinder- und Ju-
niorengarde. Die Garden muss-

ten, bedingt durch die etwas 
kleinere Tanzfläche im Sport-
heim, mit weniger Platz als 
gewohnt auskommen, was sie 
aber mit Bravour meisterten. 
Seine Tollität, Prinz Karsten I. 
begleitete seine Tanzgarden 
und verteilte auch Orden an 
den 1. Vorsitzenden Jens Boll 
und Organisator Karl Schuch.
Alles in allem war dies wieder 
einmal eine tolle Veranstaltung 
zum Ende der diesjährigen Kar-
nevalssession, die traditionell 
am Aschermittwoch mit dem 
Heringsessen von Blau Weiß 

Plön zu Ende geht. 
Die umfangreiche Vorbereitung 
mit den zahlreichen helfenden 
Händen hat sich gelohnt. Karl 
Schuch, der seit 42Jahren für 
die Durchführung des Kinder-
karnevals verantwortlich ist, 
bedankte sich ausdrücklich bei 
allen Mitwirkenden. Denn sie 
hätten nicht nur in diesem, son-
dern auch in den vergangenen 
Jahren zum Erfolg des Kinder-
karnevals in Grebin beigetra-
gen. 
Auch blickte Schuch auf die 
Anfänge zurück: Ihm sei 1884 

die Durchführung des Kinder-
karnevals übertragen worden, 
weil er damals noch selbst klei-
ne Kinder hatte. Mittlerweile 
seien beinahe schon seine En-
kelkinder aus dem Kinderkar-
nevalalter heraus. 
„Ich habe die Arbeit gerne ge-
macht und auch tolle Erlebnisse 
gehabt“, hob Karl Schuch hervor. 
Doch jetzt, im Alter von 76 Jahren, 
sei die Zeit gekommen, als verant-
wortlicher Organisator aufzuhören. 
„Doch mein Herz wird weiterhin 
für den Karneval und besonders für 
den Kinderkarneval schlagen.“

Beim Apfelsinentanz kam es auf abgestimmte Bewegungsab-
läufe an, um die Frucht nicht zu verlieren. � Fotos: hfr

Karl Schuch hat den jährlichen 
Grebiner Kinderkarneval seit 
1984 bis 2026 organisiert. 

Die Vertreter der Karnevalsgesellschaft Blau Weiß Plön mit (v. l. 
Thorsten Sähring, Elferratspräsidentin Barbara „Babsi“ Kleinmann, 
Schützenvereinsmitglied Karl Schuch, seine Tollität Prinz Karsten I. 
Fey, Jens Boll vom Grebiner Schützenverein sowie Heinke Wittke, 
Rainer Kühl und Peter Firlus von der Plöner Karnevalsgesellschaft. 

Die Kinder- und Juniorengarde 
von Blau Weiß Plön präsentierte 
sich im Grebiner Sportheim. 

Die Kindergarde zeigte mit dem Schmet-
terlingstanz eine fröhlich-bunte Show. 

Jahreshauptversammlung des ASV Dersau
Dersau (t). Der ASV Dersau 
e. V. lädt alle Mitglieder herz-
lich zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung 2026 ein. 
Die Versammlung findet am 
Freitag, den 6. März 2026, um 
19:30 Uhr im Dorftreff, Red-
derberg 1 in Dersau statt.
Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem die Begrü-
ßung und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit, die Anerken-

nung des Protokolls der letzten 
Mitgliederversammlung sowie 
Berichte aus den Sparten mit 
Ehrungen und dem Jahresbe-
richt. Es folgen der Kassenbe-
richt und die Entlastung des 
Vorstandes. Unter Top Wah-
len sind die Posten des zwei-
ten Vorsitzenden, Schrift- und 
Jugendwart, Fußballobmann 
oder -frau, einiger Sparten-
leiter und eines Kassenprü-

fers neu zu besetzen. Zudem 
wird über vorliegende Anträge 
beraten, die Mitgliedsbeiträ-
ge festgesetzt und der Haus-
haltsplan 2026 beschlossen. 
Abschließend steht der Punkt 
„Verschiedenes“ auf der Tages-
ordnung.
Anträge zur Mitgliederver-
sammlung sind bis spätestens 
2. März 2026 schriftlich beim 
Vorstand einzureichen.



25
. F

eb
ru

ar
 2

02
6

13



14
25

. F
eb

ru
ar

 2
02

6

- Anzeige -

Zuhause ist mehr als nur ein Ort.
Es ist Geborgenheit, Erinnerung

und Lebensqualität.
Wir helfen betreuungsbedürfti-
gen Menschen, weiterhin dort zu 
leben, wo sie sich am wohlsten 
fühlen – im eigenen Zuhause. 
Mit unserer 24-Stunden-Pfl ege 
& Betreuung ermöglichen wir 
Sicherheit, Unterstützung und 
echte Entlastung für die ganze 
Familie. Einfühlsame, erfahrene 
Betreuungskräfte aus Osteuropa 
begleiten den Alltag mit Herz, 
Geduld und Respekt. Denn gera-
de in herausfordernden Lebens-

situationen zählt vor allem eines: 
Würde. Vertrauen. Menschlich-
keit. Sie profi tieren von einer lie-
bevollen, stabilen und technisch 
sicheren Betreuung – ohne die ge-
wohnte Lebensumwelt aufgeben 
zu müssen. Die Betreuungsagen-
tur Nord kümmert sich zuverläs-
sig um eine gesamte Organisa-
tion. Wir helfen, wo die häusliche 
Pfl ege aufhört – die schönste 
Alternative zum Pfl egeheim.
– 24238 Selent –

Eutin,  Au� rag167766,  KdNr.206828,  StichwortP� ege und Vorsorge geregelt, Setzermer VertreterHenrike Junge Besonderheitfür Senioren SoSei Größe (SPxMM)4x85 
Ausgaben111 131 Woche46078/1

Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden 
mit allen relevanten Dokumenten
…unterstützt Sie dabei, Ordnung in Ihre Unterlagen zu bringen 
und sich mit den heute nötigen Vollmachten und Verfügungen
auf schwierige Lebenssituationen rechtsverbindlich vorzu-
bereiten.

Sie werden Schritt für Schritt und leicht verständlich durch alle 
Dokumente, Vorlagen und Fragestellungen geführt.

  alle Vorausverfügungen
   testamentarische Belange
  digitaler Nachlass
  juristische Hinweise
  wichtige Gesundheitsunterlagen
   mögliche Regelungen für 
die Beisetzung 

…und weitere wichtige Themen

alle Vorausverfügungen
testamentarische Belange

wichtige Gesundheitsunterlagen
mögliche Regelungen für 

…und weitere wichtige Themen

Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden 

alle Vorausverfügungen
testamentarische Belange

wichtige Gesundheitsunterlagen
mögliche Regelungen für 

…und weitere wichtige Themen

P� ege und Vorsorge – geregelt!

Der praktische Ordner für 
alle, die Ihre Unterlagen 
mit eigenen Dokumenten 
ergänzen wollen.

34,90 €

Diese Broschüren sowie den Ordner erhalten
Sie bei uns im Verlag.

www.fehmarn24.de
Gertrudenthaler Straße 3
23769 Burg auf Fehmarn
Tel. 04371 / 86 75 - 0

www.heiligenhafen24.de
Bergstraße 35
23774 Heiligenhafen
Tel. 04362 / 50 66 144

www.der-reporter.info
Lübecker Straße 12
23701 Eu� n
Tel. 04521 / 70 11 - 0

www.derreporter.com
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg
Tel. 04361 / 620 11-0

DER
KURIER
am Wochenende

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!fi t & aktiv

Mehr Sicherheit im Alltag: 

Handläufe nach Maß von Andreas Bern
Wittenbergerpassau (t). Mit zu-
nehmendem Alter kann schon 

eine einfache Treppe zur Her-
ausforderung werden. Um Stür-

ze zu vermeiden und den Alltag 
sicherer zu gestalten, bietet Me-
tallbaumeister Andreas Bern aus 
Wittenbergerpassau individuell 
gefertigte Handläufe an. Jede 
Wohnsituation wird direkt vor Ort 

beurteilt, sodass die Handläufe 
exakt angepasst und ergono-
misch gestaltet werden können. 
Das sorgt nicht nur für einen sta-
bilen Halt, sondern gibt vielen 
Seniorinnen und Senioren auch 
ein Stück Selbstständigkeit zu-
rück.
Besonders hilfreich ist, dass die 
Kosten unter bestimmten Vo-
raussetzungen teilweise von 
Pflegekassen oder auch vom 
Sozialamt übernommen werden 
können. Dies betri�t vor allem 
Maßnahmen zur Verbesserung 
des Wohnumfelds oder Fälle, in 

denen ein sicherer Handlauf den 
Verbleib im eigenen zuhause un-
terstützt. Viele Betro�ene wissen 
gar nicht, dass solche finanziel-
len Hilfen möglich sind. Deshalb 
berät Andreas Bern seine Kundin-

nen und Kunden auch bei Fragen 
zur Antragstellung und den erfor-
derlichen Nachweisen.
Für viele Menschen bedeutet ein 
individuell gefertigter Handlauf 
spürbar mehr Sicherheit und Le-
bensqualität. Neben der präzisen 
Fertigung übernimmt der Betrieb 
auch die persönliche Beratung 
und fachgerechte Montage – und 
ist damit ein zuverlässiger Part-
ner, wenn es um barrierearmes 
Wohnen im Alter geht. Sie errei-
chen den Metallbaumeister And-
reas Bern am besten telefonisch 
unter 04384-599756.

Eleganter Edelstahl-Handlauf: Maßarbeit von Schlosserei & Metall-
bau Andreas Bern sorgt für sicheren Halt auf jeder Treppe.  Foto: hfr
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Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und 
unterwegs 
ein gutes Gefühl.

23.02.– 05.04.2026
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 €
Preisvorteil sichern!

Jetzt 
bestellen! 
johanniter.de/
hausnotruf-testen

0800 966 7 336 
(gebührenfrei)

Andreas Bern - Metallbaumeister

Schlosserei & Metallbau
• Handläufe nach Maß
• Treppen und Geländer
• Zaun- und Toranlagen
• Fenstergitter
• Schlosserarbeiten aller Art

In de Horst 3 
24238 Wittenbergerpassau 

Tel. 0 43 84 - 59 97 56

Alltagsbegleitung in Preetz und Umgebung

Jetzt mit eigenem Büro in der Lange Brückstraße 28.

0157–57336834

info@seniorenglueck-kirchsee.de

Das Erstgespräch ist unverbindlich und kostenlos.

Lange Brückstraße 28, 24211 Preetz

www.seniorenglueck-kirchsee.de

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!fi t & aktiv

Hausnotruf bietet Sicherheit und Unabhängigkeit
Vier Wochen lang testen neue Kundinnen und Kunden 

den Hausnotruf der Johanniter kostenlos

Ostholstein (t). 300.000 Kun-
dinnen und Kunden in ganz 
Deutschland vertrauen den Jo-
hannitern beim Hausnotruf: Die 
„Jubiläumskundin“ wurde vor 
kurzem in Berlin begrüßt. Auch 
im Norden setzen über 30.000 
Menschen auf die zusätzliche 
Sicherheit auf Knopfdruck. Bun-
desweit bieten die Johanniter 
noch bis zum 5. April Interes-
sierten an, den Hausnotruf vier 
Wochen lang kostenfrei und un-
verbindlich zu testen. Das Ange-
bot unterstützt ältere Menschen 
sowie Personen mit gesundheit-
lichen Einschränkungen dabei, 
selbstbestimmt und sicher in den 
eigenen vier Wänden zu leben 
– und dank mobiler Lösungen 
auch unterwegs.
Im Alter und bei gesundheitli-
chen Einschränkungen bietet der 
Johanniter-Hausnotruf schnel-
le und professionelle Hilfe auf 
Knopfdruck – rund um die Uhr. 
Über die bundesweit besetzten 
Hausnotrufzentralen stehen ge-
schulte Mitarbeitende jederzeit 
bereit, um Situationen individu-
ell einzuschätzen und passende 
Unterstützung zu organisieren. 
Moderne Geräte, die aktuellen 
medizinischen Standards ent-
sprechen, sorgen für zuverlässige 
Erreichbarkeit – zuhause ebenso 
wie unterwegs. Mobile Haus-
notruflösungen mit GPS-Ortung 
ermöglichen es, auch außerhalb 
der Wohnung aktiv zu bleiben 

und im Notfall rasch Hilfe zu er-
halten.
Der Johanniter-Hausnotruf ver-
steht sich nicht allein als Not-
fallsystem, sondern als umfas-
sender Service mit persönlicher 
Betreuung. Die Mitarbeitenden 
der Hausnotrufzentralen beraten 
empathisch bei Unsicherheiten 
und organisieren Hilfe aus dem 
persönlichen Umfeld. Je nach ge-
buchtem Paket benachrichtigen 
sie den Hausnotruf-Einsatzdienst. 
Das sind entsprechend ausgebil-
dete Johanniter-Mitarbeitende, 
die sich vor Ort um den Kunden 
oder die Kundin kümmern. Da-
mit entlasten sie auch Angehö-
rige. Typische Einsatzsituationen 
sind unter anderem plötzliches 

Unwohlsein oder Schwindelge-
fühl, die Frage nach Hilfe beim 
Aufstehen nach einem Sturz 
ohne sichtbare Verletzungen 
oder Unterstützungsbedarf unter-
wegs dank GPS-Ortung. Durch 
die individuelle Einschätzung 
jeder Situation per Sprechkontakt 
wird sichergestellt, dass schnell 
und angemessen reagiert wird 
– vom telefonischen Rat über 
die Information der Angehöri-
gen bis zur Organisation eines 
Johanniter-Einsatzdienstes oder 
Rettungsdienstes.

Die Sicherheitswochen bis zum 
5. April bieten Interessierten die 
Möglichkeit, das System unver-
bindlich im Alltag kennenzuler-
nen, sich mit der Technik vertraut 
zu machen und das beruhigende 
Gefühl zusätzlicher Sicherheit 
selbst zu erleben.
Interessierte erhalten weitere In-
formationen unter der gebühren-
freien Servicenummer 0800 32 
33 800 oder auf www.johanniter.
de/hausnotruf.

Ein sicheres Gefühl bietet der Hausnotruf der Johanniter nicht nur 
den Kundinnen und Kunden, sondern auch deren Angehörigen. 

Foto: Kathrin Leisch
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Leser-Reisen zum Schnäppchenpreis

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Preisknüller: 3-Flüsse-Kreuzfahrten all inclusive 
an Rhein & Mosel

Superpreis nur

444,00

EZ + 148,-

Das Leser-Reisen-Schnäppchen zum Superpreis 5 Tage mit sehr reichhaltiger Halb-
pension und großem Getränke-Paket ohne Begrenzung zur Selbstbedienung an den 
Getränkestation ganztags mit alkoholfreien Getränken im schönen Wein-Hotel in Best-
Lage direkt am Rhein in 1. Reihe mit 3 herrlichen Fluss-Kreuzfahrten zur Weinlese im 
Preis inklusive: 1 x Rhein, 1 x Mosel mit gr. Schleusenfahrt, 1 x Main, Weinprobe beim 
Winzer mit 5 Weinen, 2 große Panorama-Busfahrten an Rhein & Mosel mit Rüdesheim 
& Cochem, Ausflug Weinstadt Koblenz mit Deut. Eck & Festung, Busfahrt ab/bis Preetz 
und Plön! Die Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.  
 Reisetermine: ● 01. – 05.05.2026 (Mai-Feiertag) ● 16. – 20.08.2026 (Weinlese)

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!fi t & aktiv

„Seniorenglück am Kirchsee“:

Praktische Unterstützung und liebevolle Betreuung 
für ältere Menschen

Preetz (t). Mit der Erö�nung ihres 
Büros in Preetz am vergangenen 
Freitag, 20. Februar, erweitern 
Regina Lok und Mandy Wind-
müller von „Seniorenglück am 
Kirchsee“ ihr Angebot für ältere 
Menschen und Angehörige in der 
Region. Unter dem Leitgedanken 
„Weil jeder Moment zählt“ bieten 
sie eine individuelle, liebevol-
le und zuverlässige Begleitung, 
die den Alltag erleichtert und 
mehr Lebensfreude ermöglicht. 
Zum Leistungsangebot gehö-
ren gemeinsame Spaziergänge, 
Ausflüge und Gespräche ebenso 
wie Aktivitäten, Spiele oder das 
Vorlesen – immer mit dem Ziel, 
echte Zeit und Aufmerksamkeit 
zu schenken. Darüber hinaus 
begleitet das Team sicher und zu-
verlässig zu wichtigen Terminen 
wie Arztbesuchen, Behörden-
gängen, Bankterminen oder pri-
vaten Veranstaltungen. Auch im 
Alltag bietet die die beiden prak-
tische Unterstützung, etwa beim 
Einkaufen, bei Besorgungen 

oder leichten Haushaltstätigkei-
ten wie Wäsche, Ordnung oder 
Mahlzeitenvorbereitung. Ein 
weiterer Schwerpunkt liegt auf 
der technischen Unterstützung: 
Ob Smartphone, Tablet oder 
Video-Telefonie – alles wird ge-
duldig und verständlich erklärt. 
Für pflegende Angehörige scha�t 
das Angebot wertvolle Entlastung 
durch flexible Betreuungszeiten 
und verlässliche Vertretung. 
Sie erreichen Regina Lok und 
Mandy Windmüller nun seit dem 
20. Februar direkt in der Preetzer 
Innenstadt, in der Langen Brück-
straße 28. Ö�nungszeiten des 
Büros sind Montag, Mittwoch 
und Freitag von 10 bis 12 Uhr 
und telefonisch sind die beiden 
wie folgt erreichbar: Montag bis 
Freitag von 9 bis 18 Uhr. Sie freu-
en sich auf Sie.

Regina Lok und Mandy Wind-
müller (v. l.) bieten Senioren 
eine individuelle und liebevolle 
Begleitung an. Foto: hfr
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schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So - 0163-620 86 70
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 

Camper sucht ein

0175-370 64 28

Wohnmobil
oder Wohnwagen
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VW up! Club Sondermodell, Pure
White, 1. Hand, Scheckh. gepflegt.
EZ 09/2015, 119.000 km, Benzin,
60 PS, 5-Türer, TÜV NEU b. Ver-
kauf, Klima, Navi, Freispr.,
Sitzhzg., Bluetooth, Nebels., Som-
mer- & Winterreifen auf Alufelgen.
Ideal für Fahranfänger! Preis:
6.590 € VB. Standort: Malkwitz.
Tel.: 0170-4650953

Focus Cool & Connect, EZ 11/19, 76.600 km, 
74 kW, racerot, AudioSystem m. Touchscreen, 
Navigation via Handy mögl., Bluetooth Freisprech-
einrichtung, LED- Scheinwerfer, ABS&ESP&ASR, 
Zentralverriegelung fernbedient, Nebelscheinwer-
fer, Leichtmetallfelgen, Klimaanlage, Notbrems- & 
Berganfahrassist., Sitzheizung vo., SpurhalteAs-
sist., Kopf-SchulterAirbag vo. & hi., elektr. Hand-
bremse, Außenspiegel el. verstellbar, Front-& 
Seitenairbags, Servolenkung el., Multifunktions-
lenkrad  11.827,– € AH Kania
Focus Titanium, EZ 12/18, 81.600 km, 92 kW, 
met magneticgrau, Navigationssystem Ford Sync, 
Dachreling silber, Berganfahrassistent, Notbrem-
sassistent, ABS & ESP & ASR, Zentralverriege-
lung fernbedient, Auff ahrWarnSystem, Spurhalte-
Assistent, Klimaautomatik, ParkDistanceControl 
vo & hi, heizbare Frontscheibe, Nebelscheinwer-
fer, Bordcomputer, Sitze vorn heizbar, Fensterhe-
ber el. rundum, Außenspiegel el. heiz-/verstellbar, 
Front- & Seitenairbags, Servolenkung el., Multi-
funktionslederlenkrad  12.681,– € AH Kania
Fiesta Vignale Automatik, EZ 09/19, 64.300 km, 
74 kW, met chromablau, Navigationssystem Ford 
sync, AppLink & Tochscreen, SpurhalteAssistent, 
ParkPilotSystem vo & hi, ABS & ESP & ASR, Zen-
tralverriegelung fernbedient, Berganfahrassistent, 
Bordcomputer, Klimaautomatik, Sitzheizung vo., 
heizbare Frontscheibe, Teillederausstattung, Ein-
parkAssistent, Rückfahrkamera, MultifunktionsLe-
derlenkrad heizbar, Außenspiegel el. verstell- & 
heizbar, Front- & Seitenairbags, Servolenkung el., 
FernlichtAssistent  14.126,– € AH Kania

Citröen
C3 Aircross Shine, EZ 09/23, 35.500 km, 81 kW, 
polarweiss, Navigationssystem Touchscreen, Frei-
sprecheinrichtung Bluetooth, Berganfahrassistent, 
Tempomat, ABS/ESP/ASR, ParkDistanceControl 
hi, Nebelscheinwerfer, Multifunktionslederlenkrad 
verstellbar, Licht- & Regensensor, Sitzheizung 
vorn, Klimaautomatik, LED-Scheinwerfer, Dachre-
ling schwarz, Kopfairbagsystem, Rücksitze geteilt 
klappbar, Ganzjahresreifen & Alufelgen,  Außen-
spiegel el. anklappbar, Front- & Seitenairbags, 
Servolenkung el.,  14.193,– € AH Kania

Fiesta cool & connect, EZ 5/18, 63 kW, 75.400 
km, met. iridiumblack, AudioSystem FordSync, 
Ganzj.-Reifen Alufelgen, Sitzheizung vo., Front-
scheibe heizb., ABS & ESP & ASR, Zentral-
verriegelung fernbedient, Berganfahrassistent, 
Bordcomputer, Klimaanlage, Lichtsensor, Einpar-
kAssistent, Schadstoff norm Euro 6 d-Temp, Wär-
meschutzverglasung, Rücksitze geteilt klappbar, 
Fensterheber vo. el., Außenspiegel el. verstell- & 
klappbar, Front- & Seitenairbags, Servolenkung 
el., Multifunktionsfunktionslenkrad verstellbar  

10.663,– € AH Kania

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

2008 Allure Automatik, EZ 02/18, 37.300 km, 81 
kW, met platinumgrau, Automatik (6-Stufen), Bo-
dyStylingKit, Panoramaglasdach, Tempomat, ABS 
& ESP & ASR, LED-Tagfahrlicht, Berganfahrassis-
tent, Bordcomputer, Klimaautomatik, Sitzheizung 
vorn, ParkDistanceControl vo & hi, Rückfahrka-
mera, Alufelgen, Licht- und Regensensor, Fens-
terheber el. rundum, Außenspiegel el. verstell- & 
heizbar, Front- & Seitenairbags, Servolenkung el., 
Nebelscheinwerfer/ Abbiegelicht  

13.441,– € AH Kania

Captur Equilibre, EZ 06/23, 40.600 km, 67 kW, 
met grau, Dach in Kontrastlackierung, Audiosys-
tem und Touchscreen, SpurhalteAssistent,  ABS/
ESP/ASR, Navigationssystem via App möglich, 
KlimaAutomatik, Freisprecheinrichtung Bluetooth, 
Außenspiegel el. verstellbar, Sitzheizung vorn, 
Rücksitzbank geteilt klappbar, Fußgängerer-
kennung & NotbremsA., BerganfahrAssistent, 
Alufelgen, PDC hinten, Regensensor, Tempomat, 
ScheinwerferAssistent, Colorverglasung, LED 
Scheinwerfer&Tagfahrlicht  16.815,– € AH Kania

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Mit dem Motorrad in Kirgisistan
Giekau (t). Am Sonnabend, 
28. Februar, um 19 Uhr fi ndet 
im Landgasthof „Giekauer Kr-
oog“, Seestrasse 17, in Giekau 
ein Reisevortrag über Kirgisis-
tan von Bruno Pillitteri statt. 
Bruno Pillitteri und seine vier 
Freunde vom „aufSpur“-Team 
sind nach Kirgisistan gefl ogen, 

um auf „Royal Enfi eld“-Bikes 
die höchsten Seen, abseits 
der Seidenstraße, zu erkun-
den. Das Land bietet unglaub-
liche Weiten, eine atemberau-
bende Landschaft gespickt mit 
einer fremden Kultur, die die 
Jungs ins Staunen versetzt hat. 
Warum hat Kirgisistan drei 

Namen? Wo liegt denn das 
Himmelsgebirge Tian Shan? 
Und was hat Thomas Müller 
eigentlich mit Zentral Asien zu 
tun? 
Bruno Pillitteri beantwortet 
diese und weitere Fragen und 
erzählt in diesem Multivisi-
onsvortrag von tollen Begeg-

nungen und lustige Anekdoten 
vom Straßenrand. Die Erlöse 
des Vortrags kommen dem 
Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Kletkamp zugute.
Der Einlass ist ab 17.30 Uhr, 
kleine Speisen und Geträn-
ke werden vom Landgasthof 
„Giekauer Kroog“ angeboten.

Seemanns-Sonntag mit Vortrag 
zur aktuellen Sicherheitslage

Plön (t). Die Schirmherren der 
Veranstaltung Bürgervorsteher 
Thure Koll, Bürgermeisterin Mira 
Radünzel sowie der Kommandeur 
der Marineuntero�  ziersschule 
(MUS) Kapitän zur See Edgar Beh-
rends laden am Donnerstag, 5. 
März zum Seemanns-Sonntag ein. 
Die Veranstaltung für Plöner, Plö-
ner Soldatinnen und Soldaten so-
wie Veteranen beginnt um 17.30 
Uhr im Café „Markt 11“. Seit 1960 
beheimatet die Stadt Plön als 
Garnisonstadt die Marineunter-
o�  zerschule. Die Verbundenheit 

zwischen der Stadt Plön und der 
Marine ist über die Jahrzehnte ge-
wachsen. Dies führte 2013 zu der 
Übernahme der Patenschaft der 
Stadt Plön gegenüber der MUS. 
Das Kennenlernen, der Austausch, 
die Gespräche und das Gesellige 
sollen beim Seemanns-Sonntag 
im Mittelpunkt stehen. Auch der 
Kommandeur des Landeskom-
mandos Schleswig-Holstein, 
Oberst Skamel, ist als Referent zu 
Gast. Sein Vortragsthema ist die 
aktuelle Sicherheitslage mit Fokus 
auf Schleswig-Holstein. 

Zeugenaufruf nach 
tödlichem Verkehrsunfall

Bösdorf (t). Freitagabend kam 
es auf der Bundesstraße 76 
Höhe Bösdorf zu einem Ver-
kehrsunfall, bei dem ein Mann 
lebensgefährliche Verletzungen 
erlitt.
Das Polizeirevier Plön führt die 
Ermittlungen und sucht Zeugin-
nen und Zeugen.Nach jetzigem 
Ermittlungsstand befuhr ein 
45-jähriger Fahrzeugführer mit 
seinem VW Transporter gegen 
17.25 Uhr die Bundesstraße 76 
in Fahrtrichtung Plön. In Höhe 

Kleinmeinsdorf/ Gemeinde Bös-
dorf kam der Fahrer des PKW 
aus noch ungeklärter Ursache 
allein beteiligt rechts von der 
Fahrbahn ab, durchfuhr einen 
Graben und prallte gegen einen 
Baum. Der Mann verstarb noch 
an der Unfallstelle. 
Das Polizeirevier Plön hat die 
Unfallermittlungen übernom-
men. Zeuginnen und Zeugen 
werden gebeten sich bei der Po-
lizei unter der Telefonnummer 
04522 - 5005 142 zu melden.
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Telefonisch unter 0 45 21-70 11 0
oder unter vertrieb@der-reporter.info
Weitere Infos und Bewerbungsformular

unter www.zeitungenverteilen.de

Laufend Geld   
verdienen?

Dann werde unser
Zusteller am Freitag!

Brücke Schleswig-Holstein gGmbH

Brücke SH

Die Brücke Schleswig-Holstein gGmbH ist ein gemeinnütziges Unternehmen der 
Sozial- und Gesundheitswirtschaft und einer der führenden Anbieter differen-
zierter Hilfen für Menschen mit seelischen Erkrankungen und Beeinträchtigun-
gen in Schleswig-Holstein.

Für unser Team in der ambulanten Wohngruppe Prinzenstraße in Plön suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Fachkraft für die ambulante Arbeit in der Sozialpsychiatrie (m/w/d)
in Vollzeit mit 38,5 Wochenstunden (Teilzeit möglich), unbefristet

und für unser multiprofessionelles Team in den ambulanten Hilfen in Plön eine

Qualifizierte ambulante Assistenz in der Sozialpsychiatrie (m/w/d)
mit 30 Wochenstunden als Krankheitsvertretung.

Aufgaben
• Unterstützung der Klient:innen in der Ausübung ihrer sozialen Teilhabe
• Kooperation mit Leistungsträgern
• Sozialrechtliche Klärung (Antragsverfahren, Bewilligungen)
• Dokumentation und Berichtswesen

Anforderungen & Know How
• Abgeschlossenes Studium (BA, MA oder Diplom) der Sozialen Arbeit oder 

vergleichbare Qualifikation
• staatlich anerkannte:r Erzieher:in
• Ergotherapeut:in
• Pflegefachkraft (für die Wohngruppe)
• oder vergleichbarer Abschluss
• Berufserfahrung im sozialpsychiatrischen Bereich erwünscht

Benefits
• Bike Leasing
• Betriebliche Krankenversicherung
• Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihre Ansprechpartnerin
Katja Schümann-Osbahr (regionale Leitung ambulante Hilfen Kreis Plön) 
erreichbar unter k.schuemann-osbahr@bruecke-sh.de oder 0151/56727105.

Stellenmarkt Autohaus Lepthien

– Kfz-Meisterbetrieb – 24211 Preetz · Industriestraße 1
Tel. (0 43 42) 871 88 oder 871 89 · www.autohaus-lepthien.de

sucht Verstärkung!

Kfz-Mechaniker/Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
Wir suchen ein bis zwei Gesellen (m/w/d) 

zur Unterstützung unseres Werkstatt-Teams.
Ihre Aufgaben:
• Wartung und Reparatur von Fahrzeugen  
• Diagnose und Fehlersuche
Ihr Profil:  
• Abgeschlossene Ausbildung als Kfz-Mechaniker oder Kfz-Mechatroniker  
• Zuverlässigkeit und Teamgeist
Wir bieten:  
• Moderne Werkstatt & abwechslungsreiche Aufgaben
• Sicheren Arbeitsplatz in familiärem Umfeld  

Jetzt bewerben!

Sonntag in der Lutherkirche Kleinmeinsdorf:     

Erzähltheater mit Margret Schröder 
Kleinmeinsdorf/Bösdorf (t). 
Die Theaterpädagogin Margret 
Schröder kommt am Sonntag, 
1. März nach Kleinmeinsdorf. 
Ihr Auftritt mit dem Programm 
Starke Frauen beginnt um 17 
Uhr in der Lutherkirche. Statt 
Eintritt wünscht sich der Verein 
Lutherkirche eine angemessene 
Spende. 
Inhaltlich erwartet die Besucher 
ein lebhaftes Portrait mit Schau-
spiel, Musik und Rezitativen 
über mutige, unerschrockene 

und leidenschaftliche Frauen-
rechtsaktivistinnen. Margret 
Schröder steht seit Jahren rund 
um den Internationalen Frauen-

tag auf den Bühnen der Region. 
Sie präsentiert in ihrem neuen 
Bühnenprogramm zungenfertig 
und beherzt in szenischen Col-

lagen wichtige Frauen, um deren 
bahnbrechende Erfolge auf der 
ganzen Welt zu würdigen.
In diesem Erzähltheater mit 
Live-Gesang nebst Gitarre be-
kommen unterschiedliche Cha-
raktere aus vielen Nationen 
und Epochen ein Podium zu 
den Themen „Unabhängigkeit, 
Respekt, Würde, Weiblichkeit, 
Protest gegen Diskriminierung, 
Einsatz bei Verbrechen an Frau-
en in den Kriegsregionen unse-
rer Gegenwart, Engagement für 
soziale Fürsorge und für Min-
derheiten“. 
Ebenso werden die beeindru-
ckenden Biographien und Le-
bensumstände der Frauen geist-
reich in den Blick genommen.
Also ein stimmiges und positi-
ves Gesamtbild - nicht nur für 
Frauen - auch zur Frage unserer 
heutigen Demokratie, welche 
derzeit stark beansprucht, ver-
teidigt, auch verzerrt …… und 
auf die Probe gestellt wird.

Margret Schröder sorgt am Sonntag in der Lutherkirche für Furore. 
Foto: hfr

Ihre Stellenanzeige 
an dieser Stelle:
Wir beraten Sie gern!
04521 / 70 11-0

Wer das liest, ist Ihre Zielgruppe!
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� Vergütung bis zur EG 6 TVöd-VKA (42.600€ - 51.400€)

� VBL-Betriebsrente, VWL, Gesundheitsmanagement

��zzgl. Rufbereitschafts- und Erschwernispauschale

� Weiterbildung und Förderung Ihrer Kompetenzen

� 30 Tage Jahresurlaub  + 4 Tage Sonderurlaub

Kraftfahrer:in für Hochdruck-
Spül- und Saugfahrzeug im
Bereich Entwässerungsnetze

Für die Zukunft unserer  Region

Bewerbungsschluss ist der 22.03.2026. 

Weitere Informationen unter: 
zvo.com/karriere

Der Zweckverband Ostholstein sucht

unbefristet   l   Vollzeit    l   Malente

Wir suchen eine Betreuerin mit Füh-
rerschein in Plön. Tel. 04522-
503717

Wir suchen eine Bürokraft m/w/d
in Teilzeit, freundlich, flexibel und zuver-

lässig. Grundkenntnisse in MS-Office.
Haben wir Interesse geweckt, dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung,

diese senden Sie per E-Mail an:
martin.grohnert@allfinanz.ag

Kirchengemeinde sucht Büro-Engel.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite.
https://www.friedenskirche-ploen.de
Bewerbung an: monika.behrend@kirche-ps.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Für unser Kirchbüro suchen wir ab sofort einen

kommunikativen Büro-Engel (m/w/d)
▶ Umfang: 20-35 Stunden/Woche

Stellenmarkt

Gesucht-gefunden !
Mit einer Anzeige im reporter kein 

Problem!

„Frauen im Aufbruch – So leb(t)en sie!“ 
Stadtführung zu Beruf und Berufung 

Plön (t/los). Die Plöner 
Stadtführungsreihe „Frauen 
im Aufbruch – So leb(t)en 
sie!“ wird am Sonnabend, 
7. März, fortgesetzt. Die 
Gleichstellungsbeauftrag-
te der Stadt Plön Marianne 
Terstiege-Lambers und die 
Tourist Info laden zum Tre�-
punkt Prinzenstraße 8 vor 
den Haupteingang des Gym-
nasiums. Um 15 Uhr beginnt 
dort die Führung durch die 
Straßen des westlich gelege-
nen Stadtteils. Dieser beginnt 
mit der von Herzog Hans 
Adolph im 17. Jahrhundert 
gegründeten „Neustadt“, be-
stehend aus Johannis- und 
Hans Adolph Straße. Die 
„Neustadt“ schloss an die 
Lange Straße des Altstadt-
kerns an. Ursprünglich hatte 
die Altstadt am westlichen 
Stadttor, dem Wentorfer Tor, ge-
endet. 
Ab der Prinzenstraße führt der 
Rundgang zunächst in die See-
straße. Persönlichkeiten, die in 
der Vergangenheit in Bildung, in 

Kunst und Handwerk sowie in 
der Gesundheitsfürsorge in Plön 
tätig waren, stehen hierbei im 
Mittelpunkt. Thematisiert werden 
insbesondere die Aufgaben und 
Herausforderungen von Frau-

en in diesem Umfeld. Der Blick 
auf die Biografien gilt auch den 
beruflichen Chancen, die die-
se Plönerinnen ergri�en haben. 
Eine dieser Frauen: die Fotografin 
Helga Ruge. 
Die erforderliche Anmeldung 

erfolgt in der Tourist Info Plön, 
telefonisch unter 04522-50950 
oder touristinfo@ploen.de. Zeit-
lich sind 90 Minuten angesetzt. 
Die Führung ist wegen des Welt-
frauentags (Sonntag, 8. März) 
kostenfrei. 

Im Rahmen einer besonderen Stadt-
führung am Weltfrauentag ist eines 
der Themen das Leben der Plöner Fo-
tografin Helga Ruge. 

Foto: hfr/Gampert
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www.hartz-haustechnik.de
info@hartz-haustechnik.de

Vertraue
n Sie auf

25 Jahre

Meisterer
fahrung

04307 - 8236620

Wärmepumpen - Pelletheizung - Klima Splitgeräte - moderne Bäder

VVeeVeVVeV rrttrtrrtr rrtrttrt aararrar uueenn SSiiee aauuff
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MMeeiisstteerr
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moderne Bäder

Graaf-Baumaschinen.de

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl

30% Rabatt  Tel. 0155/67058365

Gesuche Eigenheime:
Pension. s. Bungalow b. 

€ 420.000,-
Resthöfe m. Weide b.

€ 600.000,-
Jg. Fam. s. EFH  b.

€ 325.000,-
EIDER-IMMOB. 0431 / 6473960

www.eider-immobilien.de

Suche 2,5-Zi.-Whg., in Schönberg u.
Umgebung (Probstei), Selent. Tel.
0173 1689415

3-Zi-Whg. gesucht in Probstei oder
Bereich Plöner See. Ruhiges, sym-
pathisches älteres Paar (Lehrerin
im Ruhestand und Projektkoordina-
tor Bereich Demenz) sucht dauer-
haft ruhig gelegene Whg. mit Ter-
rasse oder Balkon. Min. 70 qm, kei-
ne Dachschrägen, bis 2.OG., KM
max. 800,- €. Biber122014@
gmail.com

Immobilien

Tim Walter folgt auf Marcel Rapp
Bei Holstein Kiel wurde am Dienstag der Trainer gefeuert – Neues aus der Verbandsliga

Kreis Plön (dif/vg). Die KSV Hol-
stein Kiel befindet sich in der 2. 
Fußballbundesliga weiter auf Tal-
fahrt. Nach den überaus schwa-
chen Auftritten der vergangenen 
Wochen scha�ten es die Stör-
che tatsächlich, beim Karlsruher 
SC noch eine Negativ-Schippe 
draufzulegen. Im – vor dem Duell 
als „Sechs-Punkte-Match“ aus-
erkorenen Punktspiel – unterlag 
die KSV mit 1:3 (0:1). Zwar kam 
die Rapp-Elf auf eine Ballbesitzt 
von 67 Prozent, Gefahr ging aber 
zu keiner Minute vom Bundes-
ligaabsteiger aus. Es hätte sogar 
noch schlimmer enden können, 
wäre da nicht KSC-Regisseur 
Wanitzek, der noch einen Straf-
stoß verschoss, bzw. Kiels Keeper 

Jonas Krumrey, der einmal me-
gastark reagiert. Das 1:3 durch 
Marcus Müller in Minute 96 
war dann mehr als schmeichel-
haft für eine Kieler Truppe, die 
nach dem Abpfi� zu den mitge-
reisten Anhängern zitiert wurde.
Dort machten die treuen Suppor-
ters deutlich, dass es nicht erst 
fünf vor Zwölf ist, sondern bereits 
halb eins. 
Der Vereinsvorstand hat am 
Dienstag auf die Negativserie re-
agiert und Trainer Marcel Rapp 
entlassen. Nachfolger wird ein 
alter Bekannter: Mit Tim Wal-
ter übernimmt ein Coach, der 
Holstein bereits in der Saison 
2018/19 betreut hat. In Kiel geht 
es für die KSV Holstein nun wei-

ter gegen den SV Elversberg. 
Trotz der vielen Abgänge kickt 
die „Elv“ oben in der Liga mit 
und hat weiter alle Möglich-
keiten erstmalig ins Oberhaus 
zu kommen. Nach den beiden 
Pleiten gegen Fürth und den FC 
Schalke ist der Druck Holsteins, 
vor den eigenen Anhängern sie-
gen zu müssen, enorm. Wir kön-
nen uns mehr als ein Remis ge-
gen eine der spielstärksten Teams 
der Liga kaum vorstellen. Tipp: 
1:1. Der Anpfi� am 28. Februar 
ertönt um 13 Uhr. Danach war-
tet mit Darmstadt 98 ein weite-
rer Verein auf die Störche, der 
in Liga eins hoch möchte. Zwei 
echte Brocken in Folge für den 
Bundesligaabsteiger. Klar ist: Bei 
zwei Pleiten wird es mehr als 
eng. 

In der Verbandsliga
rollt der Ball wieder

Endlich richtig los geht es wie-
der in der Verbandsliga Ost. Am 
kommenden Freitag, 27. Febru-
ar, kicken gleich sechs Teams. In 
Eidertal wartet man auf die SG 
Probstei, die SG Sarau/Bosau du-
elliert sich mit dem Suchsdorfer 
SV und der Preetzer TSV spielt 
in der Schusterstadt gegen die 

Spielgemeinschaft Oldenburg/
Göhl. Alle drei Matches finden ab 
19.30 Uhr statt. Am Sonnabend 
wird es dann um 13.30 Uhr für 
den TSV Plön ernst. Im Spiel ge-
gen den Wiker SV geht es für die 
Gastgeber um wichtige Zähler 
gegen den Abstieg. Für Sonntag 
hat dann der KMTV um 13.15 
Uhr den MTV Dänischenhagen 
als Aufgabe, der Heikendorfer SV 
spielt danach ab 14 Uhr daheim 
gegen den TSV Flintbek. Der 
HSV will mit einem Sieg weiter 
oben in der Tabelle dranbleiben.

„Hat fertig“ in Kiel: Marcel Rapp 
wurde als KSV-Trainer jetzt ent-
lassen. Foto: Matthias Süßen

Sportfest mit Kostümspaß: 
Trainer sagen Danke!

Ascheberg (t). Das Trainerteam 
vom TSV Germania Ascheberg 
bedankt sich für einen gelun-
genen Faschingsnachmittag mit 
leuchtenden Kinderaugen. Am 
16. Februar sorgte eine gelunge-
ne Faschingsfeier in der Turnhal-
le für ein farbenfrohes Spektakel. 
Die kleinen Teilnehmer präsen-
tieren sich zu dem Sportfest in 
fantasievollen Kostümen. Die 
Ascheberger Jugendfeuerwehr 

und zahlreiche Helfer, die ein 
Ka�ee- und Kuchenangebot be-
reitstellten, sowie die VR Bank 
unterstützen die Aktion. Das 
Bewegungsprogramm des Ver-
eins bot zahlreiche Stationen, an 
denen sich die Kinder auspro-
bieren konnten. Zum Abschluss 
formierten sich alle Teilnehmer 
zu einer fröhlichen Polonaise 
und kürten die besten Kostüme 
in einer Siegerehrung.   Foto: hfr
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Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt FRÜHJAHRSSCHNITT machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg
von Terrassen & Wegen,
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete,
Terrassen (Steine),
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos
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Apple Service
-auch iPhone

Wir sind da!
0451-873600

www.jessenlenz.de

Inhaber Thomas Hannss
Schellhorner Str. 6, 24211 Preetz

       04342/889699, www.zweirad-hannss.de

Schlüsseldienst
       04342/889699, www.zweirad-hannss.de

Pelze, Schallplatten, Porzellan, alte Bücher, 
Lederjacken, Kristalle, Bestecke, Kleider, Taschen 
Tischwäsche, Wanduhren, Schreib/Nähmaschinen, 
Zahngold und Schmuck aller Art!

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

FREITAG
ist der neue Mittwoch.

Ab 6. März 2026
erscheinen unsere Wochenblätter

für Sie immer freitags.

Plön • Preetz

ist der neue Mittwoch.

FREITAG
IST DER NEUE MITTWOCH!

Ab 6. März 2026
erscheinen unsere Wochenblätter

für Sie immer freitags.

Plön • Preetz

Achtung! Peter
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 0176 -79 813187

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Danke, Danke, Danke dem unbe-
kannten Finder meines Schlüssel-
bundes.

Gesucht wird: Fototechnik Analog &
Digital, sowie Musikinstrumente
von A-wie Akkordeon bis Z-wie Zi-
ther. Tel. 0170-7037246

Sympathische Sie, 58 J., 1,68 m,
schlank und gepflegt, sucht einen
treuen, aufrichtigen Mann für eine
ehrliche, verlässliche Beziehung.
Treue, Ehrlichkeit und Vertrauen
sind mir sehr wichtig. Mail bitte an
myherzanherz@gmail.com

Suche einen Rasentraktor / Aufsitzra-
senmäher für den Bauernhof gerne
auch zum Basteln Tel. 0157-
78537425

Haushaltsauflösung in Preetz, Ren-
zer Straße 2. Tel. 01520-8790409
(Terminabsprache)

Eco-Mobil elektrisches Dreirad mit
zwei Sitzen, 600,- €. Tel. 01522-
7448103

Kleinanzeigen

Enger und wichtiger Sieg
THW Kiel nach Erfolg in Göppingen weiter in der Spur – jetzt kommt Gummersbach

Kreis Plön (dif). Der THW Kiel 
bleibt in der Handballbundesli-
ga weiter in der Erfolgsspur und 
konnte nach der EURO 2026 
auch sein drittes Spiel gewin-
nen. Bei Frisch Auf Göppingen 
siegte die Truppe von Trainer Fi-
lip Jicha mit 28:24 (12:10) und 
bleibt im Kampf um die Cham-
pions-League-Qualifikation gut 
im Rennen. 
Ein enger und wichtiger Sieg also, 
der erste nachdem Außen Mag-
nus Landin verkündet hatte, den 
THW nach acht Jahren zu verlas-
sen. Der Däne wird in Zukunft 
wieder mit seinem Bruder Ni-
klas in Aalborg zusammenspie-
len. Mit dem Sieg kletterte der 
Rekordmeister auf Position vier.
So geht es nun weiter: Am kom-
menden Sonnabend, 28. Feb-
ruar, um 20 Uhr wartet der VfL 
Gummersbach auf den THW in 
der heimischen Wunderino-Are-
na – alles andere als ein Selbst-

gänger also. 
Nach den drei 
Erfolgen gegen 
die Rhein-Ne-
ckar Löwen, 
den SC Magde-
burg und Frisch 
Auf Göppingen 
sind die Zebras 
hier sicherlich 
leichter Favorit, 
trotzdem bleibt 
es ein mehr 
als schweres 
Duell. Der Ex-
Meister ist wei-
ter in Schlag-
distanz auf die 
Kieler und will 
sich weiter in 
der Spitzen-
gruppe etablie-
ren. Wie schon 
letzte Ausgabe 
angesprochen, 
wird es wich-

tig sein, Rückraumshooter und 
Vize-Europameister Julian Köster 
aus dem Spiel zu nehmen bzw. 
zumindest einige seiner Würfe 
in den Gri� zu bekommen. Hier 
sind die beiden Torhüter Andre-
as Wol� und Gonzalo Perez de 
Vargas natürlich besonders ge-
fragt und wichtig.
Nach diesem Match geht es am 
Donnerstag, 5. März, um 19 
Uhr zum TVB nach Stuttgart. 
Die Hausherren liegen in der 
Tabelle mitten im Abstiegskampf 
und werden um jeden Ball figh-
ten. Wir tippen in diesen beiden 
Punktspielen auf zwei Siege für 
den Rekordtitelträger von der 
Förde. Kurz ein weiterer Nach-
trag zum Kader: Hendrik Pekeler 
hat seinen Vertrag in Kiel um ein 
weiteres Jahr verlängert. Der Ab-
wehrboss des THW Kiel bleibt 
dann also bis mindestens zum 
Sommer 2027 in der Landes-
hauptstadt. 

Bei THW-Trainer Filip Jicha und seinen Jungs läuft 
es zurzeit. Foto: hfr
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Dieser Ausgabe
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Teilausgabe Eutin:
• Bremer Baumarkt
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wir Ihnen gern unter
04521/7011 – 0.

AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Museum des Kreises Plön,
Johannisstraße 1:

Februar: Öffnungszeiten Samstag und 
Sonntag von 14 bis 17 Uhr. 

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde – Dauerausstellung von 
Neolithikum zur Neuzeit mit Kera-
mik-, Silber- und Schusterzimmer – 
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle; Sonderausstellung 
„Norddeutsche Bauernhäuser und 
Preetzer Fachwerk“, Eröffnung am 
28. Februar, 15 Uhr
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V.,
Gasstraße 5, 1. Stock

Öffnungszeiten: Freitag, Samstag und 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 10 
bis 13 Uhr

WITTMOLDT
Seeweg Gut Wittmoldt e.V.

Sonntag, 1. März: Führung durch die 
Ausstellung „Ich sehe, was ich weiß. 
Kristalle im polarisierten Licht“, Mak-
rofotografie von Bernd Perlbach. An-
meldung unter 0151-46564999.

FEIERN/FESTE
KLEINMEINSDORF

Sonntag, 22. März
17 Uhr Götz Springer Band – Folk 
und Americana mit Fiddle, Gitarre 
und Gesang, Lutherkirche Klein-
meinsdorf

PLÖN
Sonntag, 1. März

15 Uhr Klavier-Inspiriert: Konzert der 
Schüler von Petra Charlotte Bleser, 
Kulturforum Schwimmhalle Schloss 
Plön, Schlossgebiet 1a

PROBSTEIERHAGEN
Sonntag, 8. März

17 Uhr Wir küssen ihre Hand Ma-
dame! Sopranistin Andrea Chudak 
und das Ensemble „Die Salonetten“, 
Schloss Hagen, Schlossstraße 16
meinschaftshaus

FLOH-/MÄRKTE
DERSAU

Samstag, 28. Februar
10 bis 16 Uhr Flohmarkt von Frauen 
für Frauen, Dorf-Treff, Redderberg 1

PLÖN
Dienstag und Freitag

8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

FREIZEIT
PLÖN

Weltladens in Plön, Markt 25
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr 
und Freitag von 12 bis 14 Uhr.

Kleidergarage,
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten ab dem 3. Novem-
ber: Montags bis freitags von 9-11.30 
Uhr und nachmittags von 15-17 Uhr

Donnerstag, 27. Februar
10 bis 12 Uhr Infostand zum Equat 
Pay Day, SoVD-Kreisverband Plön, 
Marktplatz

Dienstag, 3. März
16 Uhr Elli Energiekuh und ihr Zau-
berfutter – Lesung mit Jana Wollfarth, 
Stadtbücherei, Krabbe 17
18.30 Uhr Silent Reading mit dem 
Lesekreis „Krabbe 17 liest“ – Stille 
Leserunde für Erwachsene, Stadtbü-
cherei, Krabbe 17

Jeden 1. Montag
16 bis 17.30 Uhr Queerer Treff, Os-
terkarree, Schillener Straße 2

Jeden 2. und 4. Dienstag
15 Uhr Seniorenbeirat plaudert im 
Osterkarree, Schillener Straße 2

Freitag
14.30 bis 17.15 Uhr Schach für Jung 
und Alt, Osterkarree, Schillener Stra-
ße 2, Infos unter 0176-61440891

PREETZ
Sonntag, 1. März

10 Uhr PreetzPlausch mit Stadtarchi-
var Peter Pauselius „Die Geschichte 
der Preetzer Zeitung“, Treff Preetz, 
Kirchenstraße 12-14

Dienstag, 3. März
16 Uhr Bücherzwerge in der Stadt-
bücherei 

Freitag
15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

Jeden 2. Samstag
14 bis 17 Uhr Preetzer Reparaturcafé, 
Preetzer Aktionsforum Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz, Mensa-Schulen am 
Hufenweg

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Samstag, 28. Februar

14.30, 16 und 17.30 Uhr Schloss-
führung, Schloss Plön, Infos unter 
04522-8010

Sonntag, 1. März
14.30, 16 und 17.30 Uhr Schloss-
führung, Schloss Plön, Infos unter 
04522-8010

FÜHRUNG
Sonntag

15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

RAT & SELBSTHILFE
PLÖN

Jeden 2. Sonntag
14 Uhr: Trauerwandern, Treffpunkt: 
vor dem Dana Seniorenheim, Fünf-
Seen-Allee 2

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

Jeden letzten Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Frühstück „Zusam-
men ißt man weniger allein“, Hos-
pizverein Preetz e. V., ev. Kirchenge-
meinde Plön, Markt 25, Anmeldung 
unter 04342-7889640 erbeten

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Jeden 3. Dienstag
19 bis 21 Uhr Treffen der Selbsthil-
fegruppe für Angehörige psychisch 
kranker Kinder, Speicher am Feld-
mannplatz

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730
18 bis 19 Uhr: Blaues Kreuz in der 
Evangelischen Kirche Selbsthilfe-
gruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
0176-31511204

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Treffen der Schlag-
anfall-Selbsthilfegruppe Preetz, Am 
Alten Amtsgericht 5 (Café Duft), Infos 
unter 04342-87054

Jeden 2. Donnerstag
17 bis 19 Uhr Treffen Selbsthilfegrup-
pe für Angehörige psychisch kranker 
Kinder, Speicher am Feldmannsplatz

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

THEATER
KLEINMEINSDORF

Sonntag, 1. März
17 Uhr Tolle Frauen – Starke Stim-
men, Erzähltheater mit Gesang und 
Gitarrenbegleitung mit Margret 
Schröder, Theaterpädagogin aus Dä-
nischenhagen, Lutherkirche Klein-
meinsdorf

LEBRADE
Freitag, 27. Februar

19.30 Uhr Koophuus in Trouble – 
Theater op Platt, Rixdorfer Scheune 

Samstag, 28. Februar
19.30 Uhr Koophuus in Trouble – 
Theater op Platt, Rixdorfer Scheune 
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THEATER
Sonntag, 1. März

18 Uhr Koophuus in Trouble – Thea-
ter op Platt, Rixdorfer Scheune 

Dienstag, 3. März
19.30 Uhr Koophuus in Trouble – 
Theater op Platt, Rixdorfer Scheune 

Mittwoch, 4. März
18 Uhr Koophuus in Trouble – Thea-
ter op Platt, Rixdorfer Scheune 

Freitag, 6. März
19.30 Uhr Koophuus in Trouble – 
Theater op Platt, Rixdorfer Scheune 

LEPAHN
Freitag, 6. März

20 Uhr Bahnhofs-Komödie „Dat 
Bahn-Chaos – Reisende schall man 
uphollen“, Theatergruppe des TSV 
Lepahn, Sportheim

VEREINE
ASCHEBERG

Freitag, 27. März
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung 
TSV Germania Ascheberg, Vortrags-
saal, Freiwillige Feuerwehr Asche-
berg

VEREINE
KALÜBBE

Freitag, 27. Februar
19.30 Uhr Mitgliederversammlung 
des Sportclubs Kalübbe von 1964 
e.V., Sportheim

PLÖN
Dienstag

18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Gemein-
schaftsschule Plön, Am Schiffsthal 7

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

VORTRÄGE
GIEKAU

Samstag, 28. Februar
19 Uhr Kirgisistan - Sea up, Motorrad-
reisevortrag von Bruno Pilitteri, Land-
gasthof Giekauer Kroog, Seestr. 17

Klangreise,  
die zwei Welten verbindet

Autorin Insa Ritterhoff  
liest in Preetz

Offene Chorprobe  
beim Preetzer Gesangverein

Neue Pilatesstunde  
beim Preetzer TSV

Jahreshauptversammlung  
des TSV Selent

Preetz (t). Ab Dienstag, 3. März, 
gibt es beim Preetzer TSV ein 
weiteres Pilatesangebot mit Karin 
Schwaibold. Pilates ist eine Art 
„Präzisiongymnastik“, die durch 
langsame, aber effektive Übun-
gen zu geschmeidigen Muskeln,   
besserer Fitness,einem starken 
Rücken und einer aufrechten 

Haltung führt. Dreh- und Angel-
punkt ist dabei das sogenannte 
„Powerhouse“, die Körpermitte.
Die Pilatesstunde beginnt um 17 
Uhr in der Sporthalle der Schu-
le am Kührener Berg in Preetz. 
Die erforderliche Anmeldung 
erfolgt als E-Mail an gymnastik@ 
preetzer-tsv.de. 

Selent (t). Der TSV Selent lädt 
zur Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 13. März, um 19 Uhr in 
den Selenter Hof ein. Neben den 
allgemeinen Regularien, wie Eh-

rungen für langjährige Mitglied-
schaften und Wahlen, geht es 
um die weitere Zukunft des Ver-
eins aufgrund der anstehenden 
Schließung des Sportheims.

Preetz (t). Der Preetzer Gesang-
verein lädt zur offenen Chor-
probe – ohne Anmeldung - am 
Dienstag, 3. März im Haus am 
Klostergarten in Preetz, Kloster-
straße 4 ein. 
Die Probe beginnt um 20 Uhr 
unter dem Motto „Singen macht 

Freu(n)de“. Der Chor freut sich 
über neue Gesichter in den drei 
Männer- und Frauenstimmen. 
Chorleiterin Sigrid Schultz-Ko-
kerbeck bringt passende Chor-
literatur mit. Weitere Infos un-
ter  www.preetzer-gesangverein.
de 

Preetz (t). Wenn Insa Ritter-
hoff liest, wird es still im Raum. 
Am Freitag, 6. März, um 19.30 
Uhr verwandelt sich die Mensa 
der Schulen am Hufenweg 5 in 
Preetz in einen Ort der Erinne-
rung, der Fragen – und der leisen 
Erschütterungen. Im Mittelpunkt 
des Abends steht Ritterhoffs Ro-
man „Das vergessene Glück“. 
Eine Geschichte, die unschein-
bar beginnt: Ella erbt einen alten 
Koffer. Er gehörte Karla, einer 
Frau, die sie kaum kannte. Was 

zunächst nach einer literarischen 
Fingerübung klingt – ein Nach-
lass, ein paar vergilbte Briefe, 
Fotos, Tagebücher – entwickelt 
sich bei Ritterhoff zu einer viel-
schichtigen Spurensuche ... Die 
Lübecker Autorin stellt außer-
dem ihr neues Buch „Was vom 
Leben bleibt“ vor. Karten kosten 
12 Euro) sind ausschließlich in 
der Buchhandlung am Markt, in 
der Stadtbücherei Preetz sowie 
zu den Öffnungszeiten der VHS 
Preetz erhältlich.

Sellin (t). Am Sonnabend, 14. 
März, findet im Kälberstall Sellin, 
Alter Schulweg 3, um 20 Uhr das 
nächste Konzert statt. Unter dem 
Titel „North and South“ präsen-
tieren Daniel Roth, vielseitiger 
Pianist und  Gitarrist aus New 
York, und Noelia Tomassi, Sän-
gerin aus Buenos Aires, eine Be-
gegnung zwischen zwei Welten. 
Gemeinsam  überschreiten sie 
musikalische Grenzen mit einem 
Repertoire, das von Jazz über 
Folk bis  zu Pop-Klassikern und 
lateinamerikanischen  Liedern 

reicht – stets mit eigenen  Ar-
rangements und einer intimen, 
persönlichen  Note. Die Zu-
schauer erwartet eine Klangreise, 
die  zwei Traditionen verbindet 
– vor allem aber zwei Arten, Ge-
schichten durch Musik zu erzäh-
len: den pulsierenden Rhythmus 
des Nordens und die leuchtende 
Melancholie des Südens.
Kartenvorbestellung sind per E-
Mail an M.Siegert-Goldbach@
gmx.de oder unter Telefon 0173-
9719390 möglich. Eine Konzert-
karte kostet 18 Euro. 

Daniel Roth und Noelia Tomassi treten in Sellin auf.                Foto: hfr

Doppelkonzert mit 
Liederjan und Guitavio

Schönkirchen (t/los). Die Grup-
pen Liederjan und Guitavio spie-
len zu einem Doppelkonzert 
am 28. Februar 2026 in Schön-
kirchen auf. Der gemeinsame 
Auftritt beginnt um 19 Uhr im 

Schmidt-Haus, Dorfstraße 29/ 
Ecke Plüßkuhle - Einlass ab 18 
Uhr. Karten kosten 25 Euro und 
sind im Vorverkauf im Blumen-
fachgeschäft Kistenmacher, Kät-
nersredder 58, 24232 Schön-

kirchen, erhältlich (Telefon: 
0431-202824). Zur Information: 
Es ist nur Barzahlung möglich.
Ein Konzert, zwei Bands und acht 
versierte Musiker: Guitavio und 
Liederjan haben bereits mehr-

fach zusammen-
gespielt. 
Die Bandmit-
glieder von Gu-
itavio singen auf 
Englisch und 
beschreiben ihre 
Musik als leben-
dige Mischung 
aus Folk, Pop 
und Rhythm’n 
Blues.
Liederjan sieht 
sich im Span-

nungsfeld zwischen Folk, Chan-
son, Kabarett und Dummtüch. 
Die Gruppe singt in deutscher 
Sprache. Dabei kommt eine Viel-
zahl von Instrumenten wirkungs-
voll zum Einsatz.               Foto: hfr



Vom Familienprojekt zum fertigen Kartenspiel
Wie Familie Bierbaum aus Preetz ihre Spielidee zur Marktreife führte

Preetz (vg). Sie sind keine be-
rufsmäßigen Spieleentwickler, 
kein Verlagsteam, kein Start-up. 
Und doch hat Familie Bierbaum 
aus Preetz ein brandneues Kar-
tenspiel erfunden, das sie jetzt 
mit erstaunlicher Professionali-
tät im Alleingang auf den Markt 
bringt. „Questara“ heißt das 
Kartenspiel, das Würfelglück mit 
cleverer Strategie verbindet. Am 
Freitag, 6. März, wird es von 17 
bis 19 Uhr offiziell im soziokul-
turellen Zentrum „Treff Preetz“, 
Kirchenstraße 12-14, von den 
Machern vorgestellt.

Motor hinter der Spielidee war 
Sohn Benjamin. „Es war ein ganz 
normaler Tag im Januar vergan-
genen Jahres. Mir war so lang-
weilig und da hatte ich plötzlich 
Lust, mal etwas ganz Neues aus-
zuprobieren. Ich ging zu meiner 
Schwester und fragte sie, ob wir 
zusammen ein Kartenspiel erfin-

den wollen“, erzählt der 17-Jäh-
rige. Und Schwester Johanna 
wollte. „Wir mögen beide un-
terschiedliche Arten von Karten-
spielen und haben uns deshalb 
entschieden, unsere Lieblingsele-
mente zu kombinieren“, berich-
tet die 15-Jährige. Gemeinsam 
haben sich die Geschwister Re-
geln ausgedacht. Im Mittelpunkt 
steht das Lösen von Aufgaben – 
im Gaming-Bereich ist „Quest“ 
dafür ein gängiger Begriff. 
Und dann hat sich Benjamin 
sofort an den Tisch gesetzt und 
ist auf seinem iPad bereits die 

grafische Umset-
zung angegan-
gen. Davon war 
dann wieder-
um Papa Stefan 
Bierbaum derart 
angetan, dass er 
das Vorhaben 
zum richtigen 
Familienprojekt 
erklärt hat. „Wir 
haben gleich 
beschlossen, da 
etwas Größeres 
draus zu machen. 
Fortan war das 
Ziel, mit dieser 
Spielidee und 
diesem Design 
auf dem Markt 
zu gehen“, sagt 
Stefan Bierbaum, 
der in Sachen 
Produktentwick-
lung eigene Be-
rufserfahrungen 
hat: Der Destilla-

teurmeister stellt unter anderem 
die Preetzer Spirituosen her. Er 
nahm die kaufmännische Seite 
in die Hand und hielt nach einer 
geeigneten Druckerei Ausschau. 
Fündig wurde er bei der Spiel-
kartenfabrik Altenburg GmbH, 
dem größten Spielkartenherstel-
ler der Welt.

Zuvor hatte Familie Bierbaum 
aber von der Druckerei Gebr. 
Peters in Preetz ein Probeblatt 
produzieren lassen, das mona-
telang zu allen Gelegenheiten 
mitgenommen und mit Mutter 
Dorothée, Verwandten, Freun-
den und selbst im Urlaub mit 
Reisebekanntschaften gespielt 
und somit auf Herz und Nie-
ren geprüft wurde. „Das Spiel 
macht süchtig – das war eine 
der schönsten Reaktionen“, freut 
sich Dorothée Bierbaum. „Aber 
ohne diese Erprobung hätte es 
nicht funktioniert. Wir haben 
immer wieder Details gefunden, 
die geändert werden mussten. 
Mal stand die Grafik Kopf, mal 
gab es Probleme beim Lesen der 
aufgefächerten Karten“, berich-
tet Benjamin. Auch die Spielre-
geln wurden verfeinert und prä-
zisiert. „Die Variante mit Jokern 
war zu einfach – und ohne zu 
schwer. Die beste Lösung war 
die Ergänzung des Spiels mit 
einem Würfel.“ Nun muss jeder 
Spieler ausknobeln, wie viele 
Karten er beim Ziehen aufneh-
men muss – eine, zwei oder drei. 
„Das sorgt für einen ,Mensch 
ärgere dich nicht‘-Faktor, der 
die Spielphasen kniffeliger 
macht“, sagt Stefan Bierbaum. 
Insgesamt umfasst das Spiel 100 
Spielkarten, zehn Aufgabenkar-
ten mit je drei Quests und den 
Spielwürfel mit römischen Zif-
fern, der extra für „Questara“ 
gedrechselt wird. Die von 0 bis 
9 nummerierten Karten gibt es 
in fünf Farben und sind jeweils 
doppelt vorhanden. Acht Kar-
ten gibt es auf die Hand. Die 
Quest-Karten beschreiben die 
zu erfüllende Aufgabe. Mit dem 
Würfel wird zunächst ermittelt, 
ob ein leichter, mittelschwerer 
oder schwerer Auftrag bewäl-

tigt werden muss. Ob man zum 
Beispiel eine Vierfolge dersel-
ben Farbe sammeln muss oder 
ob etwa die Summe aller acht 
Karten auf der Hand einem 
exakt angegebenen Wert ent-
sprechen muss. „Sich 30 dieser 
Quests auszudenken, war schon 
ein Kraftakt“, gesteht Benjamin.  
Learning by doing – das gilt für 
den Teenager auch beim Erstel-
len der Druckdateien für die 
Karten sowie für die Umverpa-
ckung. „Die Fertigstellung des 
Verpackungsdesigns war dann 
noch einmal eine echte Heraus-
forderung“, betont Benjamin. 
„Questara ist übrigens nach 
der Spielzeugverordnung zer-
tifiziert und als Wortmarke ge-
schützt. Fast hätte Adidas noch 
in diesen Prozess gegrätscht: Der 
zweigrößte Sportartikelhersteller 
der Welt vertreibt nämlich einen 
Fußball ähnlichen Namens und 
hatte Bedenken angemeldet. 
Letztendlich hat man sich gütlich 
und unkompliziert geeinigt.
Am 12. Februar kam dann die 
Zeit der Luftsprünge: Die erste 
bestellte Auflage des Kartenspiels 
wurde geliefert: 1.500 Stück auf 
einer Europalette – fast eine hal-
be Tonne schwer. Nun gilt es, 
Vertriebswege für das Spiel auf-
zubauen. „Wir haben bereits 
eine Internetseite mit Shop unter 
www.questara.de eingerichtet. 
Außerdem ist das Kartenspiel in 
der Preetzer Bücherstube, in der 
Buchhandlung am Markt und 
bei Ettling erhältlich“, erläutert 
Stefan Bierbaum. Und am 6. 
März stellen die Autoren und 
Erfinder ihr Spiel persönlich der 
Öffentlichkeit vor, gewähren ei-
nen Blick hinter die Kulissen und 
spielen mit den Gästen gemein-
sam die ersten offiziellen Run-
den „Questara“.
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Nachmittag für Senioren
Schellhorn (t). Um 15 Uhr 
an jedem ersten Mittwoch im 
Monat findet im Nikodemus-
Gemeindehaus in Schellhorn, 
Theodor-Heuss-Weg 6, ein Se-
niorennachmittag der evangeli-
schen Kirchengemeinde Preetz 
statt. Am 4. März ist es wieder 
so weit, dann stehen Videofil-
me im Mittelpunkt der Veran-
staltung: Peter Weiß zeigt seine 
Aufnahmen von der Einweihung 
der Schwentinebrücke im Zuge 

der B 76-Ortsumgehung sowie 
einen Film über den Radwan-
derweg „Schusteracht“. Dazu 
gibt es Kaffee, selbst gebacke-
nen Kuchen und immer genü-
gend Zeit zum Klönschnack. 
Ein Fahrdienst kann eingerichtet 
werden. Wer abgeholt werden 
möchte, ruft bei Ursula Ne-
bendahl vom Helferkreis un-
ter Telefon 04342-81324 oder 
im Kirchenbüro unter Telefon 
04342-7991100 an.

Die Initialzündung kam von Benjamin Bierbaum. 
Der 17-Jährige hat das Design am iPad erstellt.

Die Familie Bierbaum hat das Kartenspiel monatelang entwickelt und 
erprobt (v.l.): Dorothée, Benjamin, Stefan und Johanna. �Fotos: Graap
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Nessendorf, 20. Februar 2026

Ja !

Wir freuen uns über Eure Hochzeit 
und wünschen Euch alles Gute!

              Linda Heidenreich  
                         Malte Mehnert

Stefanie und Karsten
Ingrid

Axel und Karin

Familienanzeigen

PREETZ
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Preetz
Stadtkirche/Kleine Kirche

Samstag, 28. Februar
18 Uhr Wochenschlussandacht nach 
Taizé

Sonntag, 1. März
11 Uhr Ma(h)lzeit-Gottesdienst

Gemeindehaus an der Stadtkirche
Montag, 2. März

10.30 Uhr Seniorengymnastik mit 
Frau von Klinggräff

Klosterkirche/Winterkirche
Sonntag, 1. März

10 Uhr Predigtgottesdienst
Bodelschwingh-Kirche

Dienstag
19 Uhr Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Infos 0157-35510673

Haus der Diakonie,
Am alten Amtsgericht 5

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
14 bis 17 Uhr Öffnungszeiten des 
Café Duft des Diakonischen Werkes 
Plön-Segeberg

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe
Jeden 1. Donnerstag

18 Uhr Anbetung

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden 1. und 3. Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Gemeindehaus, Markt 26
Freitag

11 bis 11.20 Uhr Marktmusik 

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2 
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14 Jahre – nicht in 
den Ferien
19:15 Uhr: Bibelgespräch (nicht in 
den Ferien)

Jeden 1. Mittwoch 
10 bis 12 Uhr Spielevormittag für Er-
wachsene

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre – nicht in 
den Ferien

Donnerstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Haus der Kirche, Janusallee 5

Dienstag
19.30 bis 21 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder

MALENTE
Mittwoch

18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
15.30 bis 16.15 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

Jeden 1. und 3. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst im großen Saal 
im Gemeindehaus
www.kirche-blekendorf. de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Kirchliche Nachrichten
UMLAND

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Sonntag, 1. März

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl – Winterkirche im Gemeinde-
haus
11 Uhr Gottesdienst in Hohwacht
Katholische Kirchengemeinde

St. Bonifatius, Lütjenburg
Amakermarkt 10

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst
Infos Homepage www.efg-luetjen-
burg.de

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22
Pastoratsscheune

Dienstag
15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 
Jahre

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 
Jahre

Alle Angaben
ohne Gewähr!

Kulinarische Reise nach Persien
Preetz (t). Wenn sich Anfang 
März in der Lehrküche der Schu-
len am Hufenweg 5 in Preetz 
exotische Düfte ausbreiten, 

dann ist das kein Zufall: Die 
Volkshochschule (VHS) lädt am 
Donnerstag, 5. und 12. März, 
jeweils von 18 bis 21 Uhr zu 
einem Kochkurs unter dem Ti-
tel „Persische Küche“ ein. Er 

verspricht eine genussvolle Ent-
deckungsreise in eine der facet-
tenreichsten Küchen der Welt. 
Mit viel Erfahrung, persönlichem 
Hintergrund und spürbarer Lei-
denschaft bringen zwei iranische 
Kursleiterinnen den Teilnehmen-
den die Zubereitung traditionel-
ler persischer Gerichte und ver-
führerischer Desserts näher.
Die persische Küche gilt als 
wahre Schatzkammer der Aro-
men: Safran, Kurkuma, getrock-
nete Limetten, Granatapfel und 
Rosenwasser sorgen für eine 
unverwechselbare Geschmacks-
vielfalt. Typisch ist die kunst-
volle Balance zwischen süß 
und sauer, zwischen Kräutern 
und Gewürzen. Im Kurs lernen 
die Teilnehmenden Schritt für 
Schritt, wie authentische Spei-
sen gelingen – von herzhaften 
Hauptgerichten bis zu feinen 
Nachspeisen.
Doch es geht um mehr als nur 

ums Kochen. „Essen ist im Iran 
immer auch Ausdruck von Gast-
freundschaft und Kultur“, beto-
nen die Kursleiterinnen. So er-
fahren die Hobbyköchinnen und 
-köche ganz nebenbei Wissens-
wertes über Traditionen, Ess-
gewohnheiten und die Bedeu-

tung gemeinsamer Mahlzeiten.
Kursgebühr beträgt 78 Euro, die 
Kosten für die Lebensmittel sind 
bereits enthalten. Einen Platz 
im Kurs kann man sich über 
die Website www.vhs-preetz.
de oder unter Telefon 04342-
719863 sichern.

Die persische Küche lockt mit ih-
rer Vielfältigkeit. Foto: KI
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Die Gemeinde Pohnsdorf trauert um ihren 

Ehrenbürgermeister

Horst Lüth
Der am 14. Februar 2026 im Alter von 89 Jahren verstorbene Horst Lüth hat sich über Jahrzehnte in 
außergewöhnlicher Weise um unsere Gemeinde und ihre Einwohnerinnen und Einwohner verdient gemacht. 
Er war von 1966 bis 2003 Mitglied der Gemeindevertretung  und wurde erstmals im Jahr 1982 zum 
Bürgermeister der  Gemeinde Pohnsdorf gewählt. Dieses Amt füllte er bis zu  seinem Ausscheiden 
aus der Gemeindevertretung im Jahr 2003 mit großem Einsatz und leidenschaftlicher Hingabe über 21 
Jahre aus. Für seine zahllosen Verdienste und sein außergewöhnliches Engagement wurde Horst Lüth 2003 
zum Ehrenbürgermeister der Gemeinde Pohnsdorf ernannt. Zu den wichtigsten von ihm umgesetzten 
Projekten zählen der Bau des Sportplatzes und des Dorfgemeinschaftshauses, die  Modernisierung der 
Feuerwehr, der Ausbau der  Schmutzwasserentsorgung mit Gründung des  Abwasserzweckverbandes Preetz 
Stadt und Land sowie die Erschließung zweier Baugebiete in der Gemeinde. In vielen Verbänden und Orga-
nisationen hatte er als Bürgermeister die Interessen der Gemeinde Pohnsdorf vertreten. Besonders lagen ihm 
aber die Menschen, ihre Bedürfnisse und Sorgen am  Herzen. Unermüdlich und mit viel Empathie hat er sich 
um seine Mitmenschen gekümmert. Horst Lüth hat sich über  Jahrzehnte in außergewöhnlicher Weise um 
unsere Gemeinde und ihre Einwohnerinnen und Einwohner verdient gemacht.   
Mit Löschmeister Horst Lüth ist auch ein langjähriger und verdienter Feuerwehrkamerad von uns 
gegangen. Er war von 1957 bis 2003 Mitglied der Einsatzabteilung und wechselte dann in die Ehrenabteilung. 
Löschmeister Horst Lüth war ein engagierter Feuerwehrkamerad, der sich stets zum Wohle
der Gemeinschaft einsetzte. Besonders hervorzuheben ist seine Fähigkeit als Bürgermeister alle 
Geschicke innerhalb der  Gemeinde zu führen und trotzdem während des  Feuerwehrdienstes einfacher 
Feuerwehrmann zu bleiben.  Wir verdanken dem Ehrenbürgermeister Horst Lüth viel und danken dem 
Löschmeister Horst Lüth für 68 Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Pohnsdorf. 
Wir verlieren mit Horst Lüth eine prägende Persönlichkeit unserer Gemeinde. Mit tiefem Respekt 
und großer Dankbarkeit blicken wir auf ein langes Leben zurück, das auf vorbildliche Weise 
der Gemeinde Pohnsdorf, dem Allgemeinwohl und der Verantwortung für andere gewidmet war.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Freiwillige Feuerwehr Pohnsdorf
Gemeindewehrführer

Mark Soetbeer

Gemeinde Pohnsdorf
stv. Bürgermeister

Detlev Blunk                                       

Traueranzeige

Friedenskirchengemeinde 
greift Internationalen Frauentag auf

Weltgebetstag 
mit der Sunshine Band

Austausch und Gespräch 
zu seelischen Belastungen

Plön (t). Die Plöner Friedens-
kirchengemeinde widmet sich 
dem Internationalen Frauentag 
am Sonntag, 8. März mit einem 
Gottesdienst und anschließen-
dem Kunst- und Kreativmarkt. Der 

Gottesdienst beginnt um 11 Uhr 
in der Nikolaikirche zu Plön und 
greift das Thema unter dem Titel 
„sichtbar machen“ auf. Im An-
schluss wandelt sich das Gemein-
dehaus am Markt 26 zum Ort der 

Begegnung, Solidarität und Kreati-
vität. Insbesondere die Unterstüt-
zung des Frauenhauses in Preetz 
haben die Organisatoren im Blick. 
Von 12 bis 17 Uhr präsentieren 
sich dort Ausstellerinnen mit ih-
ren Arbeiten. Sie kommen nicht 
nur aus Plön und Umgebung, 
sondern von Flensburg bis Eutin, 
Nordstrand bis Heiligenhafen, 
um ihre vielfältigen Werke aus 
Kunst, Handwerk und Design zu 
zeigen. Ziel der Veranstaltung ist 
es, das kreative Scha�en von Frau-
en sichtbar zu machen und ihre 
Leistungen zu würdigen. Alle Ein-
nahmen aus Standgebühren, dem 

Wa�elverkauf, sowie zusätzliche 
Spenden werden an das Frauen-
haus im Kreis Plön in Preetz ge-
spendet. Den Initiatorinnen ist 
es wichtig, diese unverzichtbare 
Arbeit zu unterstützen und sie 
sichtbarer zu machen. Darüber 
hinaus lädt ein Kinderprogramm 
die jüngere Generation dazu ein, 
selbst kreativ zu werden, ob beim 
Tanzen, basteln oder in Work-
shops einiger Künstlerinnen. Die 
Stadtbücherei stellt zudem Bücher 
zur Verfügung, die altersgerecht 
Themen wie Gleichberechtigung, 
Rollenklischees oder Diskriminie-
rung aufgreifen.

Blekendorf (t). Die Evangelisch-
Lutherische Kirchengemeinde 
Blekendorf lädt zum Weltge-
betstag in das Blekendorfer 
Gemeindehaus ein, Lange Stra-
ße 38 ein. Der musikalisch-
informative Aktionsnachmittag 
beginnt am Freitag, 6. März um 
15 Uhr. 
Gemeinsam mit dem Chorleiter 
Peter Hinze und seiner Sunshi-
ne Band bereitet das St. Claren-
Team einen bunten Nachmittag 

unter dem Motto „Nigeria zu 
Gast in Blekendorf“ vor. 
Mit schwungvoller afrikanischer 
Musik, spannenden Informati-
onen, bunten Speisen und Ge-
tränken werden Gesellschaft, 
Land und Leben in Nigeria vor-
gestellt. Pastorin Anja Haustein 
und das Kirchenteam freuen 
sich auf viele nette Gäste. Die 
Teilnahme ist kostenlos - herz-
lich Willkommen zu fröhlicher 
Gastfreundschaft in Blekendorf! Schönkirchen (t/los). Silke Mei-

sel von der Gesellschaft für So-
ziale Hilfen in Norddeutschland 
(GSHN) lädt zum „Trialog-Aus-
tausch für Menschen mit seeli-
schen Belastungen, Angehörige 
und Fachkräfte“ ein. Die Veran-
staltung am Mittwoch, 11. März, 
beginnt um 16.30 Uhr in den 
Räumen des Sozialraumprojekts 
AnschützEck in 24232 Schön-
kirchen, Anschützstraße 11. Der 
Trialog-Austausch wird von Rolf 
Derks ehrenamtlich begleitet. 
Dauer: rund eine Stunde bei frei-
em Eintritt.
Die Veranstaltung bietet die 
Möglichkeit sich als betro�ene 
Person von psychischen Belas-
tungen, als Angehörige, oder als 
Fachkraft auszutauschen bezie-
hungsweise neue Informationen 
zu Unterstützungsmaßnahmen 
im Kreis Plön zu erhalten - in 
entspannter Atmosphäre bei Kaf-
fee/Tee und Keksen.  Mit dabei 
ist deshalb die Ergänzende un-
abhängige Teilhabeberatung, um 
über ihre Beratungsangebot zu 
informieren. 
Träger der GSHN und der Teil-
habeberatung (mit Sitz in Plön) 
sind der Verbund für Kinder-, 
Jugend- und Soziale Hilfen be-
ziehungsweise das Zentrum für 
Selbstbestimmtes Leben in Nord-
deutschland e.V.
Web: https://gshn-ploen.de/an-
gebote/sozialraumprojekt-an-
schuetzeck-schoenkirchen
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Der Tag würde kommen, das wussten wir 
Und doch fällt der Abschied so schwer.

Knut Seebach
* 2. September 1943        † 14. Februar 2026

Wir vermissen Dich sehr!

In Liebe 

Waltraut
Martina und Carsten

Wir haben in aller Stille 
Abschied genommen.

Traueranschrift: 
M. Busch Bestattungen, c/o Knut Seebach, 

Lütjenburger Str. 8, 24306 Plön

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied
von unserem ehemaligen Mitarbeiter

Jens Ohler
*01.11.1944       †09.02.2026

Über mehr als 25 Jahre war Jens Teil unseres Unternehmens
und blieb uns auch über seinen Renteneintritt hinaus bis

März 2014 verbunden. Mit großem Engagement, Fachwissen
und Verlässlichkeit wirkte er an zahlreichen bedeutenden

Projekten mit, darunter auch viele internationale Montagen.
Wir verlieren mit ihm einen geschätzten Kollegen,

dessen Erfahrung, Einsatzbereitscha� und kameradscha�liche Art 
in dankbarer Erinnerung bleiben werden.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Geschä�sführung und Belegscha�
Peter Mahnke GmbH, 24326 Kalübbe

Wolf-Ulrich und Sophia Loewe mit Familie
Eva Loewe mit Familie

Michael Loewe und Julia Meyer mit Familie

Die Trauerfeier findet am Dienstag, 3. März 2026 um 11:00 Uhr 
in der Maria-Magdalenen-Kirche in Malente statt.

Die Urnenbeisetzung auf Nordstrand erfolgt zu einem späteren 
Zeitpunkt.

Johanna Maria 
Mohrmann

* 3. August 1934     † 5. Februar 2026

„Es gibt im Leben für alles eine Zeit,
eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer und

eine Zeit der dankbaren Erinnerungen.“

Mit tiefer Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod 
unseres Kameraden

Oberstabsbootsmann a.D.

Knut Seebach
† 14. Februar 2026

Wir werden unseren Knut stets in Erinnerungen behalten
und sind auf seiner letzten Reise in Gedanken bei ihm.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Waltraut
und den Kindern Martina und Carsten.

Für die Marinekameradschaft Plön von 1995 e.V.
Ralf Biesold
1. Vorsitzender

ÅEV gibt iP /eben I�r alleV eine Zeit,
eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer und

eine Zeit der dankbaren Erinnerung�´

Mit tiefer Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod unseres Kameraden

KďĞƌƐƚĂďƐďŽŽƚƐŵĂŶŶ Ă͘�͘
<ŶƵƚ ^ĞĞďĂĐŚ

† ϭϰ͘ϬϮ͘ϮϬϮϲ

Wir werden unseren Knut stets in Erinnerungen behalten
und sind auf seiner letzten Reise in Gedanken bei ihm.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Waltraut
und den Kindern Martina und Carsten.

&ƺƌ ĚŝĞ DĂƌŝŶĞŬĂŵĞƌĂĚƐĐŚĂĨƚ WůƂŶ ǀŽŶ ϭϵϵϱ Ğ͘s͘
Ralf Biesold

1. Vorsitzender

ͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲͲ

Die Traueranzeige bitte für die Ausgabe 
der Reporter für Plön / Preetz

am Mittwoch, den 25.02.2026 schalten.

Rechnung bitte an: Mark Westerwelle 
Schatzmeister der Marinekameradschaft Plön 
Unterjörn 65
24539 Neumünster
Tel.: 0176 93217529
E-Mail: mark.westerwelle@yahoo.de

Gez.: Ralf Biesold
1. Vorsitzender 
Marinekameradschaft Plön von 1995 e.V.
Dorfstraße 1
23714 Timmdorf /Malente
Mobil: 0172 3652306
E-Mail: ralfbiesold@gmx.de

Wir gedenken der Mitglieder, die seit der letzten

Mitgliederversammlung verstorben sind:

Fritz Jürgen Koslowski

Olaf Horn

Christa Riecken

Vera Ernst

Wir werden sie stets in Erinnerung behalten.

Freie Turnerschaft Preetz e.V.v. 1897

Der Vorstand

Traueranzeigen

Traueranzeigen

Frauenfrühstück 
mit dem SoVD

Plön (t). Der SoVD Ortsver-
band Plön lädt seine Mitglieder 
zu einem Frauenfrühstück am 
Sonnabend, 7. März, ein. Die 
Veranstaltung steht im Kon-
text des Weltfrauentages am 8. 

März und beginnt um 10 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus auf dem 
Vierschillingsberg in Plön („Altes 
E-Werk“). Das reguläre Diens-
tagstre�en am ersten Dienstag 
im Monat entfällt dadurch. 
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Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

„2. Reporter-See-Fest“ mit gr. Spargel-Buffet „satt“ & Schlager-Party 
 mit fröhlichem „Tanz in den Mai“ im Top-Hotel am Segeberger See

Schlemmen & fröhlich feiern können unsere Leser:innen 
erstmals beim 2. Reporter-See-Fest mit großem Spar-
gel-Schlemmer-Buffet „satt“ und leckerer Dessert-Viel-
falt, gefolgt von bester Stimmung und Musik und Tanz 

im Top-Hotel direkt am Seeufer in Bad Segeberg mit 
einer großen „Schlager-Party“ zum Tanz in den 
Mai mit den bekanntesten Hits der Charts.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus 
ab Preetz und Plön  Großes Spargel-Buffet von 19.00 

bis 21.00 Uhr und anschließend  Große Schlager-Party bis 24 Uhr bei 
bester Stimmung und Musik & Tanz in den Mai Reisetermin:  30.04.2026        

Reisetermin:  17. - 19.07.2026                  

Musik-Freunde aus ganz Europa erwarten mit besonderer Spannung die großen Fernseh-Gala-Konzerte in Maastricht, wenn der 
Walzerkönig sich die Ehre gibt und mit einem fulminanten Gala-Konzert mit vielen Gästen auf dem weltberühmten Marktplatz zum 
großen „Sommer-Fest im Walzertakt“ einlädt. Authentischer als nirgendwo sonst können unsere Leser:in-
nen erstmals den „Walzerkönig“ mit seinem großen Orchester und vielen Überraschungsgästen in seiner 
Heimatstadt in Holland unter dem sommerlichen Sternenzelt genießen. Unsere Leser:innen residie-
ren, dem Ereignis angepasst, „First Class“ auf deutscher Seite im komplett neu renovierten „Mercure 
Park-Hotel“  und in der Nähe zur Grenze mit Service und Komfort auf deutschem Top-Niveau!
Leistungen:  Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Preetz und Plön  2 x Übern. im First-Class-Hotel mit 
sehr reichhaltigem Schlemmer-Frühstück vom Buffet 1 x Eintrittskarte zum großen Gala-Kon-
zert inklusive Hin- und Rück-Transfer (höherwertige Karten gegen Aufpreis buchbar!)

„Walzer-Fest“ mit André Rieu in Maastricht

Operetten-Erfolg „Im weissen Rössl“ im Hansa-Theater Hamburg
Eine mitreißende Operetten-Revue der Extraklasse erwartet unsere Leser:innen im historischen Hansa-Theater Hamburg, das ge-
rade mit Millionenaufwand frisch renoviert wurde, mit einem glamourösen 
Operetten-Abend mit großem Live-Orchester und prominenter Beset-
zung. Weltberühmte Walzer-Melodien im einmalig-nostalgischem 
Theater-Ambiente und kulinarische Köstlichkeiten an den legen-
dären Theatertischen vor jedem Sitzplatz werden unsere Gäste be-
geistern! Busfahrt Plön inkl. Schlager-Ticket zur frühen Abendvor-
stellung und Premium-Eintrittskarten der 2. Kategorie (1. Kategorie 
+ 15,00 €).  Reisetermin:  25.03.2026    

Preisknüller-Kreuzfahrten „First Class“ nach Schweden 
Ein genussvoller City-Trip voller Erlebnisse zum einmaligen Superpreis erwartet unsere Le-
ser:innen mit einer 3tägigen Kreuzfahrt mit Bus und Jumbofähren nach Malmö / Schweden: 
Die Einschiffung von Bus und Fahrgästen erfolgt in Travemünde auf 
Entdecker-Kurs Nord. 
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  “Ost-
see-Kreuzfahrt“ von Travemünde nach Trelleborg mit TT-Line inklusive der Einla-
dung zum Mittagessen an Bord mit einem schwedischen Spezialitäten-Teller  2 
x Übern. im First-Class-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buffet  Viel 
Freizeit zum Stadtbummel in Malmö / Gr. Stadtrundfahrt mit Reiseleitung gegen 
Aufpreis von 19,90 € vorab buchbar!  Am 3. Tag erfolgt die Rückreise zur Einschif-
fung in Trelleborg auf eines der großen Märchen-Fährschiffe der TT-Line zur Überfahrt 
nach Deutschland inklusive Abendessen an Bord
 Reisetermine:   03. - 05.04.2026 (Ostern)  01. - 03.05.2026 (Mai-Feiertag)  23. - 25.05.2026 (Pfingsten)

Neue Zusatz-Termine wegen 

großer Nachfrage!

 Komfort-Hotel mit Halbpension  „all inclusive“-Getränke-Paket zum Abendessen  Sauna im Hotel
Schlemmen & Genießen können unsere Leser:innen bei der großen Reporter-Muttertags-Sonderfahrt mit vielen besonderen Höhepunkten im schönen Kom-
fort-Hotel zum Superpreis als großes Dankeschön unseres Verlages für viele tausend begeisterte Leser-Reisen-Gäste im letzten Jahr! Lassen Sie sich angenehm 

überraschen und begeistern und freuen Sie sich auf den Frühlings-Genuss nach nur kurzer An-
reise in einem zauberhaften deutschen Nationalpark zum Superpreis!

Leistungen:  Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Preetz und Plön  2 x Übern. im Komfort-Well-
ness-Hotel mit WLAN kostenlos  2 x Schlemmer-Frühstück vom Buffet  2 x Abendessen vom 
Spezialitäten-Buffet  „all inclusive“-Getränkepaket zur Speisezeit zum Abendessen in Hotel (Wei-

ne / Biere / Softdrinks / Säfte)  Kostenlose Nutzung der Sauna  Alle Panorama-Rundfahrten & Ausflüge 
vor Ort    Reisetermin:  08. - 10.05.2026 (Kurtaxe vor Ort zahlbar!)

Große Muttertags-Blaufahrt zum Superpreis

Oster-Geschenk-IdeenOster-Geschenk-Ideen
                    28
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